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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Auf- und Abrundungen

lm allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können
sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Auf- und Ausgliederungen

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort davon kenntlich gemacht. Auf das
Wort davon ist vezichtet worden. wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vorspalte
unmissverständlich hervorgeht, dass es sich um eine Aufgliederung handelt. Die teilweise
Ausgliederung einer Summe ist durch das Wort darunter gekennzeichnet. Bei teilweiser
Ausgliederung nach verschiedenen nicht summierbaren Merkmalen sind die Worte und zwar
gebraucht worden.

Statistisbhes Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1999
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Vorbemerkung

ln der vorliegenden Veröffentlichung für 1999 werden die Ergebnisse der Statistik zum Aufstiegs-

fortbitctungsförderungsgesetz zum dritten Mal im Rahmen der Fachserie 11 veröffentlicht. Die

Ergebnisse für 1996 sind als Arbeitsunterlage publiziert worden.

Rechtsgrundlage dieser Bundesstatistik ist § 27 des Bundesgesetzes zur Förderung der beruflichen

Aufstiegsfortbildung (Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz - AFBG) vom 23. April 1996 (BGBl. I

S. 623). Erfasst werden detaillierte Angaben zum sozialen und finanziellen Hintergrund der Geför-

derten und ihrer Ehegatten sowie die Höhe und Zusammensetzung des finanziellen Bedarfs der

Geförderten und der errechneten Förderungsbeträge.

Diese Angaben werden der amtlichen Statistik von den mit der Berechnung der Förderungsbeträge

beauftragten Landesrechenzentren als Auszug aus deren Eingabedaten und Rechenergebnissen in

anonymisierter Form zur Verfügung gestellt (Sekundärstatistik).

Der Tabellenteil dieser Veröffentlichung gibt zunächst einen Überblick über die Zahl der Geförderten

sowie über den finanziellen Auflrvand im Jahr 1999. Dabei wird insbesondere nach Art und Umfang

der Förderung unterschieden. Anschließend werden Angaben über den sozialen Hintergrund der

Geförderten dargestellt. Die Tabellen enthalten lnformationen über Alter, Familienstand,

Staatsangehörigkeit und berufliche Vorbildung der Geförderten sowie ihr Gesamteinkommen. Bis auf

Tabelle 4 sind alle Tabellen nach der Art der Fortbildungsstätte gegliedert (nähere Einzelheiten hiezu

können den nachfolgenden Erläuterungen entnommen werden).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 'l , Reihe 8, 1999
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Erläuterungen
Allgemeines

Irr dieser Veröffentlichung wird ausschließlich die För-
delung nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetz (AFBG) dargestellt Dieses Gesetz verfolgt das
Ziel. Teilnehmer und Teilnehmerinnen an Maßnahmen
der beruflichen Fortbildung durch finanzielle Unter-
stützung abzusichern. Das Gesetz ist ein umfassendes
Forderinstrument für die berufliche Fortbildung in
nahezu allen Berufsbereichen. und zwar unabhängig
davon in welcher Form sie durchgef ührt wird
lVol lzeit/Terlzeit/ schul isch/aussersch ulisch).

Das Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz wird im
Auftrag des Bundes von den Ländern ausgeführt, die
die dafür zuständigen Behörden bestimmt haben. Zu-
ständige Behörden sind in der Regel die Amter für
Ausbildungsförderung bei den Kreisen und kreisfreien
Städten am gewöhnlichen Aufenthaltsort des Antrag-
stellers Ausnahmen bestehen in Bremen, Hamburg,
Hessen. Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen. Sach-
sen Schleswig-Holstein und Thüringen. Die zuständi-
gen Behörden nehmen die Anträge auf Aufstiegsfort-
bildungsförderung nach dem AFBG entgegen, treffen
die zur Entscheidung über den Antrag erforderlichen
Feststellungen. entscheiden über den Antrag, erlassen
den Bescheid hierüber und zahlen die Zuschüsse aus.
Die Darlehen werden von der Deutschen Ausgleichs-
bank (DtA) ausgezahlt, rnit der hierüber ein gesonder-
ter Darlehensvertrag geschlossen werden muss. Die
Berechnung der Förderungsbeträge erfolgt dabei durch
zentrale Rechenzentren. die von den Obersten
Landesbehörden für Aufstiegsfortbildungsförderung mit
diesen Aufgaben betraut sind.

Dauer der Förderung

Die Dauer der Förderung richtet sich grundsätzlich
nach der Dauer der Fodbildungsmaßnahme. Vollzeit-
maßnahmen dürfen in der Regel bis zu 24 Monaten,
Teilzeitmaßnahmen in der Regel bis zu 48 Monaten
dauern (Förderungshöchstdauer). Findet die Förderung
nicht in einem zusammenhängenden Kurs oder
Lehrgang statt, sondern gliedert sich in mehrere Teile,
dann müssen sämtliche Teile innerhalb eines be-
stimmten Zeitraums absolviert werden. Dieser maxi-
male Zeitrahmen beträgt bei Vollzeitmaßnahmen 36
Monate, bei Teilzeitmaßnahmen 48 Monate. Werden
Maßnahmen abwechselnd in Vollzeit- und Teilzeitform
absolviert, dann werden die Förderungshöchstdauer
und der maximale Zeitrahmen individuell von der
zuständigen Behörde festgelegt.

Finanzieller Aufwand

Die mit der Berechnung der Förderungsbeträge beauf-
tragten Länder-Rechenzentren leiten im Auftrage der

zuständigen Obersten Landesbehörden für Aufstiegs-
fortbildungsförderung die statistischen Angaben als
Auszug aus ihren Eingabedaten und Rechenergeb-
nissen an die amtliche Statistik weiter

Die Geförderten erhalten folgende Leistungen

Teilnehmer an Vollzeitveranstaltungen erhalten vom
Staat einen monatlichen Unterhaltsbeitrag zum
Lebensunterhalt. Die Unterhaltbeiträge betragen bis zu

- 1 065 DM fur Alleinstehende ohne Kind
(davon 383 DM Zuschuss/682 DM Darlehen)

- 1 3'15 DM fürAlleinstehende mit einem Kind
(383 DM/e32 DM)

- 1 485 DM für Verheiratete (383 DM/1 102 DM)
- 1 735 DM ftir Verheiratete mit einem Kind

(383 DM/1 3s2 DM)
- 1 985 DM für Verheiratete mit zwei Kindern

(383 DM/1 602 DM).

Für ledes weitere Kind erhöht sich der Darlehensanteil
des Unterhaltsbeitrages um 250 DM. Alleinerziehende
können darüber hinaus sowohl bei Vollzeit- als auch bei
Teilzeitmaßnahmen einen monatlichen Zuschuss bis
zu 200 DM zu den notwendigen Kinderbetreu-
ungskosten erhalten. Ab dem 1 Juli 1999 stiegen die
Unterhaltsbeiträge um jeweils 20 DM

Die Höhe des monatlichen Unterhaltsbedarfs lehnt sich
an den BAföG-Bedarfssatz für Fachschüler mit
abgeschlossener Berufsausbildung an, der Zuschlag für
die Krankenversicherung an den BAföG-Bedarfssalz
für Studenten.

Die Unterhaltsbeiträge sind einkommens- und ver-
mögensabhängig. Sie reduzieren sich daher um et-
waiges anrechenbares Einkommen und Vermögen des
Teilnehmers bzw. anrechenbares Einkommen seines
von ihm nicht dauernd getrennl lebenden Ehegatten

Bei Voll- und Teilzeitmaßnahmen ist zut Finan-
zierung der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren ein ein-
kommens- und vermögensunabhängiger Maßnahme-
beitrag vorgesehen. Die Teilnehmer erhalten ein
zinsgünstiges Bankdarlehen in Höhe der tatsächtich
anfallenden Gebühren, höchstens jedoch 20 000 DM

Fortbildungsstätten

Als Fortbildungsstätten gelten hier alle Einrichtungen
(öffentliche und private Schulen, öffentliche und private
lnstitute, Fernunterrichtsinstitute), die eine nach dem
AFBG förderungsfähige Fortbildung vermiileln.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1999
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Fortbildungszie!

Förderungsfähige Fortbildungsveranstaltungen müssen
folgende Kriterien erfüllen :

- Der angestrebte Fortbildungsabschluss muss eine
abgeschlossene Erstausbildung in einem nach dem
Berufsbildungsgesetz, der Handwerksordnung oder
bundes- oder landesrechtlich anerkannten Beruf
vorausselzen.

- Die Maßnahme muss gezielt auf öffentlich-rechtliche
Fortbildungsprüfungen vorbereiten, die über dem
Niveau einer Facharbeiter-, Gesellen-, Gehilfen-
prüfung oder eines Berufsfachschulabschlusses
liegen. Dazu gehören Kurse und Lehrgänge, die auf
Fortbildungsabschlüsse vorbereiten, die auf folgen-
den Grundlagen beruhen:

-- § 46 Abs. 1 BBiG (2. B. Bankfachwirt, Betriebswirt.
Elektroniktechniker, lndustriemeister, Fachkauf-
mann, Restaurator, Werbefachwirt),

-- § 46 Abs. 2 BB|G bzw. § 42 Abs. 2 HwO (2.8.
Fachagrarwirt, lndustriefachwirt, Wirtschaftsinfor-
matiker. Geprüfter lndustriemeister, Polier, Tier-
pflegemeister),

-- § 81 BBiG (2.8. Milchwirtschaftlicher Labormei-
ster),

-- § 95 BB|G (Meister der städtischen Hauswirt-
schafl),

-- § 45 HwO (2. B Bäckermeister, Fotografen-
meister, Klempnermeister, Zahntechnikermeister),

-- § 122 HwO (z B. Feinoptikermeister, Herren-
schneidermeister, Zweiradmechanikermeister),

-- § 124 des Seemannsgesetzes (Schiffsbetriebs-
meister),

-- landesrechtliche Fortbildungsregelungen für Be-
rufe im Gesundheitswesen sowie im Bereich der
sozialpflegerischen und sozialpädagogischen Be-
rufe (z B Fachkrankenpfleger, Fachkinder-
krankenpfleger, Krankenpflege-Lehrkräfte) sowie
sonstige landesrechtliche Bestimmungen.

Geförderte

Handwerker und andere Fachkräfte, die sich auf den
Fortbildungsabschluss zu Handwerks- oder lndustrie-
meistern, Technikern, Fachkaufleuten oder Betriebs-
wirten vorbereiten, können die Aufstiegsförderung be-
antragen. Voraussetzung ist eine nach dem Berufs-
bildungsgesetz (BBiG) oder nach der Handwerks-
ordnung (HwO) anerkannte, abgeschlossene Erstaus-
bildung oder ein vergleichbarer Berufsabschluss.
Gefördert werden Bildungsmaßnahmen im Bereich der
gewerblichen Wirtschaft, der freien Berufe sowie der
Haus- und Landwirtschaft. Sie müssen gezielt auf ent-
sprechende anerkannte Prüfungen nach der Hand-
werksordnung, dem Berufsbildungsgesetz oder nach
Bundes- oder Landesrecht vorbereiten. Auch zahl-

Slatrstisches Bundesamt, Fachserie 11. Reihe 8, 1999

reiche landesrechtlich geregelte Fortbildungen für
Berufe im Gesundheitswesen, in der Sozialpflege und
Sozialpädagogik sind förderungsfähig. Bedingung ist,
dass der angestrebte Abschluss der Qualifizierungs-
maßnahme über dem Niveau einer Facharbeiter-, Ge-
sellen- und Gehilfenprüfung oder eines Berufsfach-
schulabschlusses liegen muss.

Nicht gefördert werden Fortbildungsabschlüsse, die
oberhalb der Meisterebene liegen, wie z. B. ein Hoch-
schulabschluss.

Förderungsberechtigt sind Deutsche und bestimmte
Gruppen von bevorrechtigten Ausländern, die sich be-
reits 5 Jahre rechtmäßig in Deutschland aufgehalten
haben und emerbstätig gewesen sind.

VollzeitJTeilzeitfälle bzw. VollzeitJTeilzeit-
maßnahmen

Die Fortbildungsmaßnahme muss mindestens 400
Stunden umfassen.
Bei Vollzeitmaßnahmen müssen in der Regel
Lehrveranstaltungen wöchentlich an fünf Werktagen
mit mindestens 25 Unterrichtsstunden stattfinden.
Vollzeitfortbildungen dürfen insgesamt nicht länger als
zwei Jahre dauern.
Bei Teilzeitmaßnahmen müssen die Lehrveranstal-
tungen innerhalb eines halben Jahres mindestens 150
Unterrichtsstunden umfassen. Teilzeitmaßnahmen
dürfen insgesamt nicht länger als vier Jahre dauern.

Zuschuss/Darlehen

Die Förderung nach dem AFBG wird teils als Zu-
schuss, teils als Darlehen geleistet.

Als Zuschuss werden gewährt:

- ein Teil des Unterhaltsbeitrages bei Vollzeitmaßnah-
men (maximal383 DM bzw. ab 1. Juti 1999 393 DM ).- die Kinderbetreuungskosten bei Voll- und Teilzeit-
maßnahmen (maximal 200 DM).

Als Darlehen werden gewährt

- ein Teil des Unterhaltsbeitrages bei Vollzeitmaßnah-
men (zur Höhe siehe unter ,Finanzieller Aufwand"),

- der Maßnahmebeitrag bei Voll- und Teilzeitmaß-
nahmen.

Der Geförderte kann frei entscheiden, ob und in
welcher Höhe er das Darlehen in Anspruch nimmt. Er
kann auch ein geringeres Darlehen nehmen, als ihm
zusteht. ln der AFBG-Statistik kann nur das bewiltigte
Darlehen nachgewiesen werden, nicht aber das tat-
sächlich in Anspruch genommene.

-7-



AFBc-Statistik 1999

Geförderte 1 999 nach Fortbildungsstätten

Auslandsfall
0.0%

Lehrgang an privaten
lnstiluten

16,6%

Fernlehrgang an
öffentlichen lnstiluten

o,2%

Fernlehrgang an
lnstituten

't,0%

Lehrgang an
öffentlichen lnstituten

42,5%

Öffentliche Schulen
28,6%

Private Schulen
11,1 %

Statrstsches Bundesamt, Fachserie 1 1. Reihe 8, 1999

53 767

Geförderte 1999 nach Ländern
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AFBG-Statistik 1999

Geförderte Voll- und Teilzeitfälle 1999 nach ausgewählten
Fortbildungsstätten

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen
lnstituten

Lehrgang an privaten
lnslituten

Fernlehrgang an
öffentlichen lnstitulen

Fernlehrgang an privaten
lnstituten

0 2 000 4 000 6 000 I 000 10 000 12 000 14 0(x)

trTeilzeitfälle IVollzeitfälle
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AFBG-Statistik 1999

Durchschnittlicher Förderungsbetrag pro Person und Monat

I

rlP

Deutschland
1 225 DM

1 279 0M
SchloswigFHolstein

Med(enburgFVorpommem
1 lgaOM

Hamburg
1 177 0M

Bramen
1 265 0M

Brandenburg
1 1390M

Niedersach3en
I 297 0M

Bedin
1 212 DM

Sadlsen-Anhalt
1 1570M

NordrheirWestfalan
1 198 0M

Sachsen
1 258 DM

Thuringtr
1 176 DM

Hessen
1 194 DM

Rheinland-Ptalz
1 252 0M

Saadand
125rou

Baysm
1 203 0M

1 286 DM

JO

StatlstisdE! Bund.samt, Facrrlcric 11, Rcihc 8, 1999

Monatlicher Förderungsbetrag

bis unter 1 200 DM

1 200 bis unter 1 250 DM

ober 1 250 DM
fJtlfirltlfr'
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1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

lnsgesamt

Baden-Württemberg . . ,

Bayern
Berlin
Brandenburg
Bremen ..........
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ............... .

Nordrhein-Westfalen ..

Rhernland-PfaE .. . . ......
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhatt .. . .

Schleswig-Holstein .

Thuringen

Deutschland

Baden-Württemberg ..... .

Bayern
Berlin. ......,..
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom m ern
Niedersachsen ... . ... ... . ... .

Nordrhein-Westfalen . .....
Rhernland-Pfalz .......... ..

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhatt ..............
Schleswrg-Ho|stein ........ ...
Thüringen

31 269 22 198

N a c h F o rtb lld u ng s stä tten

Öffentllche Schulen

7 571
11 360

1 136

1 003
392

1 161

3 654
867

4 440
11 550
2 452

527
3 328

950
1 932
1 444

53 767

3 233
3 160

618
400

32

222
1 596

532
805
915
796

230
1 674

482
258
402

4 300
7 692

706
484
212
632

2175
264

2 975
6 588
1 326

196

1 119
394

1 430
776

3 271

3 668
430
519
180

529
1 479

603
1 465
4 962
1 126

331

2 209
556
502
668

44 281
68 067
I 152
7 052
2 306
7 702

23 495
4 461

34 445
83 178

15 544
2 387

15 347
5 216

14 2',t2

I 992

21 892
19 952
5 150

3 409
247

1 576
11 882
2952
5 792
6 241
5 651

1 193
7 815
2 857
1371
2 898

6 471
10 016
't 316

795
372

1 255
3 739

474
5 413

1'l 087
2 089

303
1 486

645
2259
I 250

37 809
58 050

7 836
6 257
1 934
6 447

19 756
3 988

29 032
72 092
13 455
2 085

13 862
4 572

11 953
7 743

2 631
2795

419
269

32

219
1 334

183

674
859
610
130
594
238
257
341

3

262
349
131

56

186
100

1 080
244

1

61

17 488
15625
4 296
2937

189
1 106

I 460
2 641
4 362
4 559
4 579

995
7 072
2 459

955
2212

602
365
199

131

345 838 48 968

4 405
4 327

854
472

59
470

2 423
312

1 431
1 682
1 072

198
744
398
416
686

296 870

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1 999

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Deutschland 15 355 ll 585

-12-
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1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1999 nach Ländern, Fortbildungsstiltten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

Prlvate Schulen

Baden-Wurttemberg .........
Bayern
Berlin........ . .

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
M ecklenburg-Vorpom mern
Niedersachsen ..............,
Nordrhein-Westfalen .........
Rhernland-Pfalz.. ... ... ..

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .................
Schleswig-Holstein ...... .....
Thuringen

Deutschland ...

Baden-Wrirttemberg .........
Bayern
Berhn . . .. .......

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom mern
Niedersachsen . ..... ..... ..
Nordrhein-Westfalen .........
Rheinland-Pfalz ......... ... ...
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhaft ........... ..

Schleswrg-Ho|stein ...........
Thüringen

5 96'l I 115 , 819 1/811

438
1 366

43
86

142
1

126
46

718
2249

141
83

239
59

202
25

2 454
5 599

378
465
127

1 699
252

2 527
5 867
I 252

103
601
340
216
968

268
1 086

27
53

130

I
78
31

459
1 463

103

32

200
40

165

I

170
280

16

33

12

3286
I 795

308
785

I 290
9

1 071
321

5 701

17 693
I 367

409
1 721

494
1 468

121

429
I 534

48
9'l

243
3

156
64

740
2 511

186
60

296
79

263
15

2 858
7 261

260
694

1 048
6

915
258

4 961

15 182
1 181

349
1 425

415
1 205

106

8 398
941

17 541
37 419
6 532

324
2729
1 443
1 158
5 186

Lehrgang an ötlenülchen lnsütuten

48
15

259
786

38

51

39
19

37
16

1 494
2217

16'l
319

90

992
210
863

2954
746

87
411

240
60

554

12 558
33 507
3125
2 556

502

6 718

1 155
3 663

358
208

52

1 069
78

2 975
4 536

683
23

269
144
294
527

38 123

11 403
29 844
2767
2348

450

960
3382

217
146

37

707
42

1 664
2913

506
16

190
100
156
414

9 467
1 019

20 515
4't 955

7 215
347

2 999
I 587
1 452
5 714

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe E, '1999

11 '150

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Deutschland .. 22818

-t3-

11 398 144 518 16 036 128 ß1



1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzreller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

Lehrgang an prlvaten lnstituten

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin

Brandenburg
Bremen
Hamburg
llessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen.. .. ....
Nordrhein-Westfalen . ...

Rheinland-Pfalz ..

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .. ..

Schleswig-Holstein ...... .. .

Thüringen

Deutschland

Baden-Württemberg .........
Bayern
Berlin .......
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen . . .. . . .. ..... . . . .

Nordrhern-Westfalen ......

Rhernland-Pfalz ...... .......
Saarland

Sachsen
Sachsen-Anhalt . .... . ..

Schleswrg-Holstein . ..... ....
Thüringen

Deutschland...

1 077 '1861

Fernlehrgang an öffenülchen lnstituten

54 097 6 217 47 850

11

31

11 11

15

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Roihe 8, 1999

1 332
962

89
45
90

934
198

19

346
2 454

239
106

776
47

1 254
47

439
428
42
16

13

412
56

4

178
1 352

106

18

135
't4

852
12

893
534

47

6292
5 2',t3

547
283
263

6 109
995

76
2 336

17 169
1 250

424
2 751

229
I 911

249

483
491

53
24
18

782
91

9

267
2 356

145
22

177
22

1 286
21

5 809
4 722

494
259
245

5 326
904
67

2 069
14 813
1 104

402
2 574

207
I 625

227

29

8 938

77

522
142

'15

168

1 102
'133

88

641

33

402
35

1313

51

3

1

30
146

16

4

30

146

13

4

8

15

4

13

1

I
1'l
4

't3

1

17

84

10

19

17

73
10

19

50
2

1

3

4

12

123

1

368

't0

2

115

2

I

2

30

352

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzert zusammen Zuschuss

Anzahl

-14-

1

,|



1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finarzieller Aufirvand

Land Darlehen

1 000 DM

Fernlehrgang an prlvaten Insütuten

Baden-Württemberg. . ..

Bayern
Berlin ... . .. . ....

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ... . . . . . . . . .

Nordrhein-Westfalen ......

Rhernland-Pfalz ..... ....

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhatt ...

Schleswrg-Holstern ...... ....

Thürrngen

101

222
5

6
1

4

27
3

40
51

23
5

38
10

2

99
222

5

6
1

4
27

3

40
50
22

5

38

10

2

53tl

222
453

6

16

3

I
62

9

90
97
61

14

62
18

10

1 131

222
452

6

16

3

I
62

9

90
95
59
14

62
18
't0

1 126

2

2
2

Deutschlantl ... 538

Baden-Würftemberg . . ...
Bayern
Berlin ............
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom mern
Niedersachsen . . . ... ......... ..

Nordrhein-Wesüa|en ........
Rheinland-Pfalz .......... ..

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt . ..

Schleswig-Holstein ............
Thüringen

Deutschland

Statistisches Bundesamt, Fachserie 'l 1 , Reihe E, 1999

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

1 5

4 4

111

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

- 15 -

1

1

1



1 Geförderte und finanzieller Aufwand 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufrryand

Land Darlehen

1 000 DM

N a ch F o rt blld u ng szlele n

Berufsblldungsgesetz

Baden-Württemberg .. .. ...
Bayern
Berlin .... . .....
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen .............,
Nordrhein-Westfalen .,

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ..... ........
Schleswig-Holstein .. ....... .

Thuringen

Deutschland

Baden-Württemberg ...... .

Bayern
Berlin .. ...
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpom m ern
Niedersachsen . ............ ..

Nordrhein-Westfalen . ... .

Rhernland-Pfalz. ..... .

Saarland
Sachsen
Sachsen-4nhalt........ .

Schleswtg-Holstein ............
Thuringen

1 208
1 564

158
97

21

I
279

59
711

1 541
'164

70
19

128
249
294

6 570

Handwerksordnung

2 454
4 595

472
374

80
321

1 127

176
2 018
4 298

951

104
721
257
815
482

2 934
2 820

273
157

64
60

835
127

1 195

2792
343
155

653
202
466
405

13 4El

3 788
6 459

778
823
210
492

1 875
702

2948
7 817
't 815

27',\

2252
735

1 059
1 038

1 726
1 256

115

60
43
52

556
68

484
1 251

179
85

634
74

217
111

13 796
13 704

1 805
1 162

293
195

3 629
755

7 165
18 340
17't5

632
1 457

1 168

2 589
2620

71 025

25 658
42 862

6 720
5 736

868
4 341

13 625
3 422

25 008
58 528
't1 764
't 328

11 185
3 966
9 036
6 368

1 847
2 165

343
't83

35
10

508
104

1 379
2 576

276
99
23

219
394
579

3724
5 516

812
592
1'.t'l

633
1 846

304
3 496
6 947
1 428

173
897
407

1 258
670

11 949
11 539

1 462
979
257
185

3',t21
651

5 786
15 764

1 439
533

't 434
949

2 195
2 041

2',t 934
37 346

5 908
5 144

758
3 708

11 779
3118

21 512
51 581

10 336
1 155

10 288
3 559
7 777
5 697

6 911 10 711 60 284

1 334
1 864

306
449
130
't7 1

748
526
930

3 519
864
167

1 531

478
244
556

Statistischos Bundesamt, Fachserie 11, Roihe E, 1999

Geförderte

rnsgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Deutschland 33 062 19 245

-16-

13 817 230 416 28 815 20r 600



'l Geförderte und finanzieller Aufwand 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finarzieller Aufi,vand

Land Darlehen

't 000 DM

Verglelchba res Bundesrecht

Baden-Würftemberg .........
Bayern
Berlin .. . ..,

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen

Mecklenburg-Vorpom mern
Niedersachsen ............... .

Nordrhein-Westfalen ........
Rheinland-Pfalz .. .....

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ..............
Schleswrg-Holstein ............
Thüringen

Deutschland

Baden-Württemberg. . . .

Bayern
Berlin .. . ..

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .

Niedersachsen ....................
Nordrhein-Westfalen . ..... .. ..

Rheinland-Pfalz... . ... .

Saarland
Sachsen
Sachsen-4nha1t ............
Schleswig-Holstein .... ........
Thüringen

146
461

3

2
6

16

53

6
11

355
40

3

369
1

1172 660

Verglelchbares Landesrecht

225
750

7

5

6
20
88
7

19

506
74
I

413
3

79
289

1 203
3 841

12

32

45
112
473
56
90

3 070
435

22
2 630

26

3 624
7 660

614
122

1 099
3 054
5767

228
2 183
3 240
1 630

404
75
56

2 588

184

699

3

2

23
98
13

20
742
69

4
551

5

1 020
3 14'l

I
29
35

89
375
43
70

2329
365

19

2 079
21

9 631

2907
6 024

457
105
884

2 465
4 481

175
1 664
2 418
1 315

377
60
42

1 981

4
3

10
4

35

1

I
't51

34
5

44

2

551

2 132 12 053 2 122

624
1 33't

78
18

112
589
856

3'l
278
435
220

93
't0

10

407

492
1 072

73
1'.l

105

287
716

23
235
394
171

19

10

8

366

132
259

5

7

7
302
140

8

43
41

49
74

2

4'.|

717
1 637

158
17

216
589

I 286
53

518
822
315

27
15

14

606

3 982

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, '1999

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeil zusammen Zuschuss

Anzahl

Deutschland .. 5 092

-17-

1 110 32 3'ts 6 990 25 355



2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997, 1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzreller Aufwand

Fortbildungsslätle

Forlbildungsziel
1 000 Drr,

Oeutschland 1 )

Darlehen

lnsgesaml

Offentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffenllichen lnstituten

Lehrgang an privaten lnstitulen .......

Fernlehrgang an öffentlichen lnstitulen

Fernlehrgang an privalen lnstitulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

B€rufsbildungsgesetz

Handwerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht ............

Verglerchbares Landesrechl ...........

1 997
1 998
1 999

1997
1 998
1 999

1997

1 998
1999

1 997
1998

1999

1997

1998
1999

1 997
1998
1999

1997
1998
1 999

1 997
1998

1999

1997
1998
1999

1 997
1998
1999

1997
1998
1999

1 997
1998

1999

11 156

11 848
11 585

Nach Forlbildungsstätlen

14 568
15 578
15 355

49 346
53 967
53 767

3 254
4 511

5 964

23 094
24 451

22 848

7 929
8 840

8 936

468

Nach Fortbildungs2ielen

1024o
12 5()8

13 461

33 999
u 719
33 062

1 655
2 182
2 132

3 452
4 558

5 092

817
1 325
1 819

24 439
33 244
44 841

3 698
4 965
6 718

31 212
32 227
31 269

18 134

21 740
22 498

3 412

3 730
3 770

9 751

1r 511

11 398

3 679
4 608
4 861

96
101

115

I 735
6 400
6 911

335 378
344 583
345 838

95 198

99 569
100 880

162 531

157 142
144 518

51 802
53 149

54 097

438
341

368

946
1 037
1 131

22

54 E82

63 700
71 025

248 818
239 073
230 416

9 396
12 560
12 053

22 282
29 250
323/,5

45 131

47 757
48 968

17 984
19 646
19 947

17 562
17 ',t46

16 036

5 854

5 965
6 247

290 246
2!J6 827
296 870

77 214
80 023
80 933

20 741

28 279
38 123

144 969
139 997
128 481

45 948
47 184
47 850

937
't o25
1 126

21

45 615
54 220
60 284

218 409
209 533
201 600

7 782
10 190

9 631

17 441

22 783
25 355

112
116

123

15

15

8

22

23
15

416
319
352

2 437

3 186
4 145

13 343
12 940
11 450

4 250
4232
4 077

5 sfft
61ß
5 570

21 828
21 017
19 245

27§
3 653

3 982

12 171

13 702
13 817

8 267
I 479

10 741

30 409
29 441

28 815

4 841

6 467

6 990

385

538

376
162
534

44

3
3

1

4

3
,|

9

6
4

11

12

5

1 093
1 149

1 472

1 614
2 369
2 422

562
733

660

666
905

I 110

§atElisches Bundesaml, Fachserie 1'1, Reihe 8. 1999

Gefördorte

zusammen Zuschussinsgesaml Vollzeil TeilzoilBerichls-
iahr

Anzahl

Fußnote si€he S. 34

-lt-



2 Geförde(e und finanzicller Aufwand'1997, 1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstättcn und Forlbildungszaelen

Finaruieller Aufiaand
Forlbildungsstätle

Forlbildungsziel
1 (n0 0i,

B.dcn-Württ!mbcrg

Oa,lehen

lnsgesamt

Ötfentliche Schu|en ....................... ..

Private Schulen ...........

Lehrgang an öffentlichen lnstituten

Lehrgang an privalen lnsliluten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstilulen .

Fernlehrgang an privalen lnslilulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ..............................

Eerufsbildungsges€tz

Handwerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

StatBtschd EundEmt, Fach$rE 11, Rchc 8, 1999

1997
1998
199!)

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997

1998
1999

1997
199E

1999

1997
1996
1999

1997
1998
1909

1997
'r998

1999

1997
1998
19S9

1997

1998
1999

't997

1998
199!)

7 698
7§2
7 571

Nach Forlbildungsstätton

3 853
3 636

3 233

23/.5
2 474
2 454

E92

1 188
1 332

75

u
101

Nach Forlbildungszielen

2 557
2 891

293/.

4 436
4 198
3 768

14

I
13

13

E

13

4 912
4 578
4 3ü)

3 137

2949
2 63'.1

128/.
1 219
't 208

3 112

2 8:t5
2 454

427

170
492

27§
320/
3 271

6E7

1E9

202
170

46 791

45 877
44 281

25267
22873
21 892

3 500
3 263
3 286

12 970
13 133

12 55E

4 850
6.log
6292

31

21

30

173
177

222

12 89ti
13 520
13 796

29 703
27 478
25 65E

906
1 209
1 203

3247
3 669
3624

6 837
6 612

6 471

4 777
4 514
4 405

1 186

1 176
1 155

4:t0

ß7
4E3

1 818
1 845
18/.7

4284
3 E29

3 724

113

177

1U

622
761

717

39 954
39 266

37 809

20 490
18 359
17 488

3 060

2 831

2 858

11 7U
11 957
11 403

4 420
5921
5 809

11 077
11 675
11 949

25 419
23 650
21 934

792
1 032
1 020

2 666
2 908
2§7

716

602

44
132
429

509
74
893

330
289
2ü

060
993
960

3E3

444
.ß9

519
491

438

1 285
1181
1 494

1 273
16/.2
I 726

2

1

1

2

2

74

E2

99

30
20
30

171

176

222

78

u
79

69
124
1.16

167

2()8

225

538
585
624

1 324
1 363
'r 334

111
115

132

-19-

Gofö.dorte

Vollz€at Teilzeil zusammen Zuschussinsg€samlBo.ichls-
lahr

Anzahl

Vergleichbares Landesrechl

1

1



Gefö.derle

Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschussinsgesamt

Anzahl

2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997, 1998 und 1999 nach Ländern. Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Autwand

Fortbildungsstätle

Fortbildungsziel
1 O0O Dlr,

Baycrn

Berichts-

1 997
1998
1999

1 997
1998
1999

1 997
1 998
1999

1 997
1 998

1999

'1997

'1998

1999

1997
1998
1999

1 997
1 998
1999

1997
1998
1999

1 997
1998
1999

1997
1998
1999

1 997
1998
1999

1 997
1998
1999

Darlehenjahr

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnslituten

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öfientlichen lnstitulen

Fernlehrgang an privaten lnstitulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgeselz

Handwerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

10 319
11 408

11 360

Nach Forlbildungsstänen

2 957
3 169

3 160

941

1 240
1 366

5 390
5 834

5 599

314
332
365

163

284
280

778
956
086

7 485

7 962
7 692

2 643
2 837
2 79:i

3 621

3 742
3 382

1 353
1 490
1 564

5 081

5 051

4 595

2 834

3 446

3 668

1 769

2 092
2 217

66 634
70 107

68 067

18 314
20 161

19 952

7 074
8 120

8 795

35 828
36 443

33 507

4 885
4 831

5 213

11 699
12 907
13 704

46 613
46 392
42§2

3 213
3 629
3 841

5 108
7 179
7 660

I 140

10 169

10 016

3 858
4 375
4 327

57 494

59 938

58 050

14 457

15 786

15 625

6 009
6 778
? 261

32 042
32 477

29 844

4 462
4 353
4 722

57
102
146

9 935
10 890
11 539

40 799
40 rl0o

37 346

2 645
2 972
3 141

1 065
13,4.2

1 534

422
478
491

433
424
428

825
924
952

392
500
534

23
31

50

3 786
3 966

3 663

1 765
2 017
2 165

5 814
5 992
5 516

568

699

993
1 503
1 637

27
32

51

4
,l

4

1

1

5

8

1

5

2

7'l

103

1 116

452
451

453

10

178

209
222

173

207
222

447

442
452

Nach Fortbildungszielen

2 213
2 704
2 820

6 660

6 772

6 459

576
718
750

870
't 214
1 331

860
1 214
1 256

1 579
1 721

1 864

390
459
461

657

186

259
289

209

252
259

661

962
1 072

§aHish6 Bundsmt, Fach$ra 11, R.ih? 8. 1999

Vergleichbares Landesrecht

-20-

4 115

5 677
6 024

1



2 Gefördcrte und linanzieller Aufwand 1997, t998 und 1999 nach Ländcrn, Fortbildungsstättcn und Fortbildungsziclcn

Finenzieller Au6rand
Forlbildungsstätle

Fortbildungsziel
1m00M

Bcrlln

Darlehen

Insgesamt

Öffentliche Schulen

Privalo Schulen

Lehrgang an Orfentlichen lnstituten

Lehrgang an pravaten lnstilulen

Fernlehrgang an öffentlichen lnsliluten

Fernlehrgang an privaten lnstilulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2') ...........

Berufsbildungsgeselz

Handwerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

Statstßches Bundesamt, Fachsrie 'l l, Rcihe 8, 1999

1997

1998
1999

1997
199E

1999

1997
1998

1999

1997

1998
1999

1997
1998
1999

't997

1998

199()

1997

1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
199E

1999

1997
1998

1999

1997

1998
1999

11

15
't6

129

162
161

724
1 036
1 135

Nach Fortbildungsslätlen

263
480
618

387
432
37E

Nach Forlbildungezielen

460

7(E
659

25E

270
217

51

111

158

6 871

E 571

9 152

g n
I 212
1 316

1E6

173
158

5 917
7 359
7 E36

2 126
3 507

42%

71

219
260

3 406

3 131

2 767

24
377
430

203
340
419

3
't6

27

't4
31
.lil

2§
ß2
494

456

685

854

4
29
.18

481

455

358

14

42

53

77

24
3()8

300
524
g7

6

E

16

19

12

6

Il
51

47

3

2

2

8

7

5

16

32

42

49
83
89

60
140

199

2 5E3

4 192
5 150

3 E85

3 586
3 125

667
1 288
1 8(}5

5 505
6 611

6720

6
7

3

1

3

3

3
3

E

7

5

19

12

6

1(X
202
273

534
747
778

11

9
7

75

78
78

94
235
343

665
79E

El2

355
172
172

11
45
12

656
628
614

53
91

115

179

275
306

572
1 052
1ß2

4 E40

5 El3
59(B

7

5

4

5
6
5

I
4

3

I
6

3

34
36

9

470
455
457

70

72

73
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zusammen Zuschussinsgosamt Vollzeil Teilzeit
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Berichls-
jahr

Vergleichbares Landesrechl
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Geförderle

zusammen Zuschussinsgesamt Vollzeit TeilzeilB€richts-
iaht

Anzahl

2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997, 1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzreller Aulwand
Fortbildungsstätle

Fortbildungsziel
1 mO DIvl

Darlehen

Brandenburg

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Privale Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnsliluten

Lehrgang an privalen lnstiluten

Fernlehrgang an öffentlichen lnslitulen

Fernlehrgang an privaten lnstitulen ......

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgeselz

Handur€rksordnung

Vergleichbares Bundesrechl ...

1997
1998
1999

1 997
1998

1999

1 997
1 998
1 999

1 997
1998

1999

1 997
1998
1999

1 997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998

1999

1997

1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

801

943
1 003

Nach Fortbildungsslätlen

Nach Forlbildungszielen

113

118

131

2 143
2 7'.tz

3 409

297
402
4U

169
230
269

21

34
53

282
348
400

2E

57
86

456

500
465

27
33
45

102
129

146

354
37'.|

319

5

I
16

5(N
541

519

4 827

5 746

7 052

2 263
2 379
2 556

120
159

283

398

573
795

24'l
348
472

4 428
5 173

6 257

1 902
2 363

2 937

2 140

2 221

2 348

113

146

259

2U
433

694

27
53

91

123
159

208

7

13

24

272
486
785

7

23
33

10

4

19

10

16

22

24
29

4

1

1

4

4
6

4

1

1

4
4

6

10

4

't9

10

16

40

32

601

791
979

72

122
1&!

316
412
592

53
68
60

445
469
449

54
71

97

238
323
374

't07

139

157

6E3

792
823

2

'l

3

4

3

7

24
1

5

674
913

1 162

.l 07E
4 774

5 736

35
58

122

3 763
4 333
5 144

2

3

?

37

29

7

't1

18

7

9
17

StatEtEchca 8und6emt, Fachserie 1'1, Reihe 8, t999

Vergleichbares Land6srecht

-22 -
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8

11

27
49

105



2 Geförderle und finanzicller Aufwand 1997, 1998 und 1999 nach Ländcrn, Fortbildungsstättcn und Fortbildungsziclcn

Finanzieller Aul\,\ränd

Fortbildungsslätle

Forlbildungsziel
I (x)0 DIr,

Bremen

Darleh6n

lnsgesamt

Offentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffenllichen lnstituten

Lehrgang an privalen lnslitulen ..

Fernlehrgang an öffenllichen lnslituten

Fernlehrgang an privaten lnstilulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Handwerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

Statßtffha Bundemt, Fachsra 11. Rcihc 8, 1999

1997

1998
1999

1997

199E

1999

1997
199E

1999

1 997
1998
1999

1997
't998

1999

1997
1998
1999

1 997
1998
'r999

1997
199E

1999

19!'7
1998

1999

't 997
1998
1999

1 997
1998
1999

1997
1998

1999

213
257
2't2

165

206
180

2623
2 782
2 306

1 449
1 564
129f)

522
364

263

2 282
23U4
1 934

2't5
226
189

378
463
392

Nach Forlbildungsstätlen

93
132
127

't07

134

90

Nach Forlbildungszielen

181

267
210

5

10

6

341

428
372

33

45

32

139
152

142

74

88
90

32

45

32

't30

145
130

19

44

37

266

299

247

348
499
450

485

343

245

52

73

59

222
278
243

31

56

52

37

2',|

18

9
7

12

75

111

77

1 227
12815

1(x6

378
556
502

32
aa

13

6

3

8

3

4

17

10

I

150
59

64

10,
25
2'.l

976
205
257

157

30

35

134

235
293

49
44
43

1(X
153
130

2 20
57
35

306
E87

EE4

77
114

80

1 099
1 3E6

868

120
183
'111

979
1 205

758

3
10

6

25
74
45

12
117

112

32

108
105

10

9
7

365
1 086
1 099

59
199
216

Geförderle

Vollzeit Teilzeil zusemm6n ZuschussinsgesamtBerichts-
jahr

Anzahl

Vergleichbares Landssrechl
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2 Geförderte und linanzieller Aufwand 1997, 1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Frnanzieller Aufwand
Fortbildungsstätle

Fortbildungsziel
1 mO Dil,l

Hamburg

Darlehen

lnsgesamt

Offentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffenllichen lnstituten

Lehrgang an privalen lnsliluton

Femlehrgang an öffenllichen lnstituten

Fernlehrgang an privalen lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Handtnerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

1997
1998

1999

1 997
1998
1999

1997
1998
1999

1997

1998

1999

1 997
1998
1999

1997

1998
1999

1 997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1 997
1998
1999

1 997
1998
1999

720
944

1 161

Nach Forlbildungsstätlen

96

147

222

619
791

934

Nach Forlbildungszielen

196

383
5E9

467

553
632

96
'144

219

369
407

412

u
16

8

7

15

16

87
172

287

706

1 166

I 576

253
391

529

3

3

250
384
522

41

42

52

1

3

4

5 634

6 374
7 702

829
1 007
1 255

610
549
782

64
24

10

4 805
5 367
6 447

491

814
1 1(r

4 289
4 538
5 326

3 545
3 395
3 708

216
352
470

2

2

1

)
1

19

19

9

3

6

3

17

12

6

3

4

4

9
)
I

I
2

8

3

4
4

102
135

171

109

211
302

4 899
5 187

6 109

4U
225
195

4 142

3 995
43/1

52

156

1't2

1 006
1 999
3 0rr

39

133

89

75

58
60

44'.l

484
492

I
19

?o

370
200
185

339
349
321

597
599

633

13

23

23

155

360
589

851

1 538
2 465

Statrd&hcs Bundesmt. Fachsr t l, Raihc 8, 1999

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Berichls-
iaht

Vergleichbares Landesrecht

-24 -



2 Gcförderte und ftnanzieller Aul\fl.nd 1997, 1998 und 1999 nach Ländcrn, Fortbildungstättcn und Fortbildungszielcn

Finanzieller Aufnand
Fortbildungsslätte

Fortbildungsziel
1 (nO Di,t

l{c$cn l,

Darlehen

lnsgesamt

Offentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öflentlichen lnstituten

Lehrgang an privalsn lnsliluten

Fernlehrgang an öffsnllichen lnslitulen

Fernlehrgang an privaten lnslilulen

Auslandsfall (§ 5 Abs,2) ......

B€rufsbildungsgoselz

Handuorksordnung

Vergleichbares Bundesrechl

Vergleichbares Landesrechl

StatBtBch8 Bund8amt, Fach$ra 11, Rsihc 8, 1999

3.138
3726
3 65,{

Nach Forlbildongsstätlen

1 .136

1 560
1 596

1997
199E

1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
't999

1997
1998
'r999

1997
1996
1999

1997

199E

1999

1997
1998
1999

1997

1998
1999

1997
1998
1999

19!'7
19!'E
1999

1997
1998
1999

1 168

12§
1 334

T'7
318

279

906
933

1 071

766

915

10 116

9 765

E 39E

594
u4
9ü

3 189
3 067
3 121

14 149
13 454
11 779

1 932
3 515
1 481

1 747
1E/1
1 699

106

171
198

t{ech Forftildungrsziebn

2 135
2 oEl
1 875

9
20
17

9
20
17

EO

80
78

917

838
707

12

64
56

134
't30

126
EOs

268
272

262

54
50
,18

I
E

E

11

16

27

539

562
508

391

537
556

7U
786
7ß

72E

655
835

699
544
375

E86

679
173

100

E2

53

133

129
88

42
661

856

2207
2270
2 175

't 231
1 456
1 179

830
1 003

9§n

64
107
112

33
47
35

43
86

1«)

23 170
24fig
23 1r5

10 142
11 390
11 EE2

35m
3729
3 739

2@1
2 279
2 123

120
128
156

1 332

124r)
1 069

19 969
20 580
19 755

E 411

9 112

9 450

11 UE
1r oo5
9.167

641

926
995

3 729

3 62E
3 629

4
8
8

11

16

27

47
tE!

91

24

34
52

24
34
62

1 371
1 295
1 '127

16 293
15 439
't3 625

2*2
4 553
5 767

214
1 985
1 846

187

134

9E

530
1(XE
1 286

399

575
716

-25 -

Goförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeil zusemm6n ZuschussBerichts-
jahr

Anzahl

Fußnote siehe S. 34



2 Geförderte und finanzieller Aul\rand 1997, 1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsslätle

Forlbildungsziel
Anzahl 1 000 Df\,

Mecklcnburg-Votpommern

Berichts-

1 997
1 998
1 999

1 997
1 998
1 999

1 997
1 998
1 999

I 997
r998
1 999

1 997
1998
1999

1 997
1 998
1999

1997
1998
1999

1 997
1998

1999

1997

1998
1999

1997
199E

1999

1997
1998
1999

1997

1998

1999

Darlehenjahr

lnsgesamt

Oflentliche Schulen

Privale Schulen

L€hrgang an öffentlichen lnstiluten ....

Lehrgang an privalen lnstituten .........

Fernlehrgang an öflanllichen lnslitulen ...........

Fernlehrgang an privaten lnstilulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .................

B€rufsbildungsgesetz

Handwerksordnung

Vergleichbar6s Bundesrecht

8'12

911

1 019

13

13

19

22

22

15

16

16

11

10

8

1't

595

867

Nach Fortbildungsstätlen

414
484

532

Nach Forlbildungszielen

103

119

127

532
620
702

2 311
2 584
3 422

2 163
2 476
3 118

802
222
261
264

473
541

603

3 338

3 870

4 461

350
464

474

194

285

312

89
't04

64

2 988
3 406

3 988

1 745
2 080
2 641

486

568
651

258

290
175

130

167

183

284
317

349

154
190

210

1 939
2 364
2 952

u1
394

228

47
.15

31

36
37
42

3

5

4

6

6

4

56

56
46

190

227
252

9
10

15

387

467

321

298

363

258

767

852

941

79

63
67

100

49
73

10

8

15

45

59
78

12

9
9

91

72

76

110

57
84

3 93

585

699
755

45
.lg

68

420
483
526

58
71

59

112
137

176

1m
131

1(X

148
209
304

20
19

13

83
1(x
53

11

12

7

4

4

1

4

6

I

7

8

6

102
93
56

81

74

43

49
51

31

45
45

23

StatBlMhB Bundsmt, FachsrE 11, Reihe 8, 1999

Geförderle

insgesaml zusammenVollzeil Teilzeit Zuschuss

Vergleichbares Land€srocht

-26 -



2 Geförderte und finanzicller Aufivvand 1997, 1998 und 1999 nach Länd.rn, Forttrildungsstätlcn und Fortbildungsziclcn

Finanzioller Aufin and
Forlbildungsslätte

Forlbildungsziel
1(mm,

Nledersächien

Darlehen

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffenllichen lnstitulen

Lehrgang an privalen lnslilulen ....

Fernlohrgang an öffenllichen lnstituten

Fernlehrgang an privalen lnsliluten ..

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgesetz

Hanü,vorksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

§atslehcs Bund$mt. Fach$ra 't t, Reihe 8. t999

4&4
4 438

4 440

Nach Forlbildungsslätlen

2ß2
2 6i:t1

2 527

Nach Fo.lbildungszielen

941

1 lzE
1 195

3228
3 oslt
2W

1 997
1998
1999

1997

199E

19$)

1997
1998
1999

1997
1998

1999

1997
1998

19S

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
19S8

1999

1997

199E

1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997

1998
1999

615
712
711

1 117

1 291
1 379

3 3!rl
3 236
3 496

180

294
518

4 640
s 192
5 7E6

21 670
20 610
21 512

2N

639
962

1 664

686
780

674

95
174

459

791

928

805

133
273
7lE

3052
3 027
2 975

1 940
1 EE2

16t6/.

331

191

17E

1 332
1 411
1 465

105

1ß
131

224
't88

168

32044
32 457
3{445

58/.2
6 507

5792

852
1 963
5 701

21 885
21 473
20 515

3 425

2 46t0

2 rt6

35
51

90

5757
6 7Ei:t

7 165

4 735
4 892
5 413

't 277
1 519
1 431

2,l,1
2 866

2 975

27 289
27 $5
29032

4 564
4 gEE

4362

701
1 731
4 961

1904A
1E 607
17 541

2 939

2 186

2(b9

151

232
74

3E

99

259

%2
949
86Er

20
21
«)

555
379

346

3
3
1

20
24
l()

485

274
267

3

3

I

6

3

10

6

3

10

35
51

c)

EE

5E

19

3«)

70

68
70

20

§7
351

90

326
416
484

ItlO
935
930

41

25
6

25
35
43

102
163

235

228a
2 119

2 01E

47

33
11

25 061

210{7
25 (x)8

819
1 276
2 1E3

'127

198
278

Geförderle

insgeseml Vollzeit Teilzeil zusammen Zuschuss
B€richls-

lahr

Anzahl

Vergleichbares Landesrechl

-27 -



2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997, '1998 und 1999 nach Landetn, Fortbildungsstäften und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätle

Fonbildungsziel
1 0OO Dltil

Nordrhein-Westtalcn

Darlehen

lnsgesamt

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten

Lehrgang an privat€n lnsliluten ...

Fernlehrgang an öflentlichen lnstitulen ...

Fernlehrgang an privaton lnsliluten ........-

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Borufsbildungsgeselz

Handlnerksordnung .....

Vorgl6ichbaros Bundesrochl

't997

1998
1999

1 997
1998

1999

1 997
1998
1999

1997
1998

1999

1 997
1998
1999

1 997
199E

1999

1 997
1998

1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

10 957
11 900
11 550

Nach Fortbildungsstätlen

143/.
't 182

915

752
1 462
2 249

6 210
6 700

5 867

2 501

2 477

245{

7 171

6 977
6 588

1 199
1 056

859

586
1 002
1 463

3 868
3 584

2 913

3 786
4 923

4 91i2

235
126

56

88 631

83 979

83 178

10 573
I O12

6 241

5924
11 672
17 693

53 921

48 149

41 955

18 025
15 973
17 159

1'.t4

130

97

8 998
13 650
18 340

723Ijo
62 254
58 528

2 138

3 651

3 070

5 135

4 423
3240

11 490
11 237
11 087

2 346

2ß2
1 682

10/7
1 661

2 511

5 789

s 339
4 536

2 303
2 171

2 356

1 396
1 761

2 576

8 467
7 585
6 947

I 302
1 159

822

77 141

72 742
72 092

I 227
5 950

4 559

4 876
10 011
't5 182

48 131

42 810
37 419

15 721
13 803
14 813

63

39
19

111

128

95

7ffiz
11 890
15 764

166

460
786

2 342
3 116

2954

18

17

13

18

16

13

37
5E

50

39
59
51

1 516
I 333
1 352

9E5

1 144
1 102

692
1 061

1 251

2 886
3 572
3 519

63
4?
19

2

2

2

12

4

12

4

3

3
1

3

3

1

Nach Forlbildungszielen

1 519
2 216
2 792

E 393
8 443
7 817

366
617
506

827
1 155
1 541

5 507
4 87'.1

4 298

63 894
54 669
51 581

325
732
742

222
385
355

615
566
394

679

624
435

144

232
151

1 813

2 919
2 329

3 832
3264
2 414

§atbtßch6 BundEmt, Fachsrp ll, Rr*rG 6, 1999

-2t -

Geförderle

insgesamt Vollzeil T6ilzeil zusammen ZuschussBerichls-
iahr

Anzahl

Vergleichbares Landesrechl ............. 64
58
11

1

1



2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997, 1998 und 1999 nach Ländcrn, Fortbildungsstättcn und Fortbildungsziclcn

Finanzieller Auftvend
Forlbildungsstätte

Forlbildungsziel
1(moM

Rhclnhnd+t!12

Darlehen

lnsgesaml .... ...

Öffentliche Schulen ................

Private Schu|en ............

Lehrgang an öffenllichen lnslituten

Lehrgang an privalen lnstilulen

Felnlehrgang an öffenllichen lnstitulen ....

Fernlehrgang an privalen lnstitulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ..........................

Berufsbildungsgeselz

Hanür\,orksordnung

Verglerchbares Bundesrecht

StatstEh6 Bund.samt, FachsrE 1 1, Rcahe 8, '1999

1997

1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1997

1998
199!)

1997
1998
1999

1997
199E
'r999

1997

1998
1999

1907
1998
1999

1997
1998
1999

1997

199E

1999

1997
1998
1999

1 997
1998
1999

2 510
2 613
2 a52

Nach Fortbildungsstätton

192
162

141

1 226
't2§
't 252

388
373

239

1 394
1 439
1 326

563
603
610

1 146
1 174
1 126

196
207
179

14 914
15746,
15 544

4 373
5 003
5 651

1 5E5
1 259
1 367

6 323

7 13E

7 215

2§2
2277
1 250

1 803
1 424
1 715

1 871
2 070
2 oEg

13 (X3

13 676
13 455

3 738
4 016
4 579

1 393
1 081

1 181

5 719

6 488

6 532

2'.t25
2 026
't 1u

716

771
796

6(x
649
683

237
251
145

153

16E
'tE6

60
42

38

721

7S
7ß

196
1E9

133

E35

987
1 072

192
'178

186

505

506

530

192
184

106

132
120
103

2

4

2

2

1

2

1

4
3
1

31

3E

53
61

11

17

22

29
12

14

18

23
1

2

38

52

59

Nach ForlbildunoEziolon

375
373
343

1 g:Xt

1 960
1 815

't81

214
220

225
265
276

179
166

164

11 575
12 14
'11 764

1 232
1 396
1üro

1 35E

1 435
1 12E

1 578
1 559
1 439

10 217
10 7(x
10 336

960
1 088
1 315

26E
325
365

36
62
69

251

3{)E

315

3(N
386
435

888
897
86.1

23
28
u
39
42
.19

28
38
40

51

66
74

1(X5
1üXt

951

Gefti,rdort6

Teilzeil zusammon Zuschussinsgesaml Vollzeil
Berichts-

jahr

Anzahl

Vergleichbares Landesrecht ........

-29 -

112
172
171



2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997, '1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätle

Fortbildungsziel
1 000 0M

Saa.land

Oarlehen

lnsgesamt

Öffentliche Schulen .................

Private Schulen ........

Lehrgang an öffentlichen lnslituten

Lohrgang an privalen lnstilulen

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten ..........

Fernlehrgang an privaten lnstilul€n

Auslandsfall (§ 5 /tbs. 2) ....................

Berufsbildungsgesetz

Handvwrksordnung ...........

Vergl6ichbares Bundesrechl

Nach Fortbildungsstätten

55
88

1(r

Nach Fortbildungszi€len

144

163

155

8

11

16

6

13

23

1 997
1998
199!)

1997
1 998

1999

1 997
1 998
1999

1 997
1998
1999

1 997
1 998
1999

1 997
1998
1999

1 997
1998
1909

1997

1998
1999

1997
199E

1999

1997
1998
1999

1 997
1998
1999

1997
1998

1999

400

370
303

269
296
331

109

97
100

532
532
527

511

407

349

161

228
324

71

55
60

583
462
409

166

241
347

0
3

4

28

33

263
236
196

2 814
2 691

2 387

1 851

1 653

1 193

210
333
424

315
282
198

2 414

2 321

2 085

1 536
1 371

995

201
313
402

619

14

49
19

211

263
377

45

33
32

307
269
230

112

93

E3

54
80

103

198
'172

130

67

60
51

I
20
22

12

20
18

46
69
87

43

6.8

88

I
2

5

4

2

5

4

2
'14

4

2

14

u
E7

85

153
160
167

3
5

5

29
14

74

60
76

70

185
133

1(X

582584

743
632

't02
124
99 533

338
293
271

4

I
8

46
67

93

1 877
1 600
1 328

270
210
173

1 607
1 389
1 155

1

4

3

't4

53
22

239

296
404

StatistBchcs Bundcgmt, FachserE 11. Reihe I 1999

Gefördorle

insgesaml Vollzeit Teilzeil zusammen Zuschuss
Berichls-

jahr

Anzahl

Vergleichbares Landesrecht

-30-
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2 Geförderle und finanzieller Aufwand '1997, 1998 und !999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungsziclcn

Finanzieller Aufiaand
Forlbildungssläne

Forlbildungsziel
l MODM

Srchsen

Darlehen

lnsgesamt

Offentliche Schulen

Privale Schulen

Lehrgang an ölfentlichen lnsliluten

Lehrgang an privalen lnstituten

Fernlehrgang an öffenllichen lnstiluten

Fernlehlgang an privalen lnstiluten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .......

Berufsbildungsgesetz

Hand\ rsrksordnung ...........

Vergleichbares Bundes.ocht

Statistisch6 BundBmt, Fach$rie 'l l. Reih. 8, 1999

1997
1998
't999

1997
1998
19(B

1 997
1998

1999

1 997
1998
199§)

1997

1998

1999

1 997
1998
1999

1997

1998
199!)

1997
1998

1999

1997
1998
't999

1997
1gltE
1g§Xt

1997

1998
1999

1997
199E

1999

2 1E7

2 goE

3 328

Nach Forlbildungsslätton

1 245
1 536
1 674

109
170

239

435
526
601

Nach Forlbildungszielen

1 580

2W
2252

221
322
413

45

32

10

517
681

744

130

224

296

1E7

231
269

14

28

39

438
527

594

95
142

2N

736

950
1 119

157

179

190

481

616
721

1 451

1 958
2209

807
1 009
1 060

278
u7
411

10 551

14 046
153,47

6 03E
7 194
7 815

814
1 396
1 721

2 359
3 058
2 999

1 312
2 31E

2 751

969
1 363
1 457

881

1 252
1 486

46

116

177

265

ß2
551

89
53
15

9 670
127%
13 862

5 521

6 513
7 072

684
1 't72

't 425

2 172
2 827

2 729

1 265
2202
2 574

950
1 338
1 434

334

u2
641

46

102
135

380

644
776

2E

80
62

2E

EO

62

17

32

3E

17

32
36

34

39
44

3

1

338
550
653

23
20
19

19

25
23

508
702
897

315
s30
634

190

2E3

369

42
31

10

1 099
1 386
1 531

7 975
10 205
11 185

1 241

2 207
2 630

365
271

75

7 468
95(x

10 2E8

976
1 745
2 079

276
207
60

-31 -

Gefö.derte

insgesaml Vollzert Tei126il zusamm6n Zuschuss
Borichts-

iahl
Anzahl

Vergleichbares Landesrecht

1



2 Geförderte und finanzieller Aufwand 't997, 1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand
Fortbildungsstätle

Forlbildungsziel
1 ü)O Dil'l

Sachscn'Anhalt

Darlehen

lnsgesamt

Offentliche Schulen

Privale Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstitulon

Lehrgang an privalen lnslitulen

Fernlehrgang an öffontlich6n lnstituten ......

Fernlehrgang an p.ivaten lnstilulen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Berufsbildungsgoselz

Handrnlerksordnung

Vergleichbares Bundesrecht

1997
1 998
1999

1997
1 998
1999

19S7

1998

1999

1997
1 998
1999

1 997
I 998
r999

1 997
1998
1999

1 997
1998
1999

1997

1998
1999

1 997
1998
1999

1997
19t 8
1999

1 997
1998
1999

1997
1998
't999

?14
251
244

2 548
2 718
2 A57

5 336
5 375
5 216

1 893
1 774
1 587

354
295
229

4 731
4 679
4 572

2 164

2 324
2 459

369
399
415

1 748
1 593
14/.3

Nach Forlbildungsstätlen

316
360

340

417

482

494

198

226
23E

412

477

482

55
58
59

482
586

556

375
403

394

857
989

950

56
67
47

6

9

10

6

3

3

39
41

40

16

17

19

605
697

645

384
394

398

48

84
79

117

110

100

199

250
240

39
45

33

145
181

144

17
a)

14

4

I
14

10

23

33

22

5

5

1

331

263
207

95
66

30

24

u
18

12

18

12

14

18

10

5

9

10

101

7'l

31

24

34
18

Nach Forlbildungszielen

430
422
407

54
75

74

2E3

269
257

134

195

202

703

773
735

4

1

2

4

6

2

2

2

1

80
't20

128

826
1 219
1 168

4 363
4 oo5
3 966

134
127

56

1ß
245
219

678
974
949

120
5(x
478

3 933
3 583
3 559

12

19

21

13

24
26

5
5

25

24
14

10

12

8

109

103

42

SbtElish6 Eundcsmt, Fachs.tr 't 1, Reihe 8, ,t999

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss
Berichls-

jahr

Anzahl

Vergleichbares Landesrecht

-32 -



2 ceförderte und ftnanzieller Autwand 1997, 1998 und '1999 nach Ländern, Fortbildungsstättcn und Fortbildungsziclcn

Finanzieller Aufinand
Fortbildungsstätle

Forlbildungsziel
1 0(x) Dil,

Schl.rwlgflolstcln

Darlehen

lnsgesaml

Offentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffenllichen lnsti(ulen

Lehrgang an privalen lnsliluten

Fernlehrgang an öffenllichen lnstitulen

Fernlehrgang an privalen lnslituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .............

Berufsbildungsgeselz

Handwerksordnung

Vergleichbares Bundesrechl ...........

StatEti$h6 BundHmt, Fachsa 'l'1, Rclrc 8. 1999

1997

1998
1999

1997
1998

1999

1997
199E

1999

1997
1998
199!)

1997
1998
1999

1997
199E

1999

1 997
't998

1999

1997
1998

1999

1997
199E

1999

1997
199E
't999

1 997
1998
1999

1997
1998

1999

I 375

1ß1
1 430

13 879
14 10'l

14 212

646
1 196
1 371

1 9{i4

2 074
2259

1U
345
416

1 161

1 3oE

12ü

1 389
1 269
125a

200
417

606

11 925
12 027
11 9ü!

1 925

1 959
1 932

Nach Fo,lbildungsstätl6n

115

218
25E

438

195

216

1 335
1 445
1 251

Nach Forlbildungszielen

5(X

466

1 296
1 153
1 059

299

114
215
257

550
495

502

1

3
1

ß2

955

37
101

202

33
95

165

386

1E9

156

59
140

263

551

2§
291

4
6

37

52
6

60

493
4«)
ß2

u2
965

852

273
2?5
219

9E2

921
815

2

231
232
217

u2
753

1 45E

3 188
1 295
1 152

I 703

10 E{i7

9 911

't0

2g
2 596
2 589

10 12E
I 663
9 036

8E7

18/.2
2 588

850

243
613

1 205

2 637
1 015
1 15E

85,.2
9 549
8 625

10

2 198
2209
2 195

9(x0
E 393
7 777

6E7

1 425
1 981

2

366
388
394

507

314
232
24

5
31

11

120
268
366

125

&7

Geförderle

Teilzail zusamm6n Zuschussinsgesamt Vollzeit
Berichts-

iahr

Anzahl

Vergleichbares Landes,echl ...

-33-



2 Geförderte und finanzieller Aufwand 1997. 1998 und 1999 nach Ländern, Fortbildungsstätlen und Fortbaldungszielen

Finanzieller Aulwand
Forlbildungsstene

Fortbildungsziel
1 000 DM

Thüringen

Darlehen

lnsgesaml 1 997
1 998
1 999

Öffentliche Schulen 1 997
1 998
1 999

Private Schulen 1 997
1998
1999

Lehrgang an öffentlichen lnstituten ... 1 997
1 998
199!)

Lehrgang an privalen lnstitulen .... 1 997
1998
1999

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten ...... 1997
1998
1999

Fernlehrgang an privalen lnstituten 1 997
1998

1999

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ..... 1 997
1998
1999

Berufsbildungsgesetz 1 997
1998
19!X)

Handwerksordnung 1 997
1998
199!)

Vergleichbares Bundesrechl 1 997
1998

1 999

Vergleichbares Landesrechl 1997
1 998

1999

1 ) Autgrund einer Revision des Bundeslandes Hessen wurde das
Bundes- und Hessenergebnis 199E korrigierl.

21

11

9

10

22
16

237
157

121

29
18

15

1 191

1 424
1 444

628
735

668

563
689
776

't1

7

12

7 021
I 551

8 992

1 468

2 228
2 898

5 210
6 003

5 714

105

163

?49

11

't 465

2'tos
2 620

5 435
6 400
6 368

825
971

1 250

6 195

7 581

7 743

Nach Forlbildungsstätten

214
328
402

925
1 033

966

Nach Fortbildungszielen

926
1 078
1 038

182

269
341

349
402
414

14

1 137

1 763

2 212

331

465

686

32

59

6'l

208
139

106

31

33
25

2'.|

30
47

455
477

527

576
631

554

10

23
35

10

11

2'l

4 755
5 526

5 186

95
152
227

2 2

284
4'.14

579

11

1 181

1 692
2 041

4 924
5 856
5 597

511

544
670

554
629
556

176

233
294

372
449
482

2ß
339
405

72

106
111

10

3

5

0
1

10

2

5

16

6
2

§atrstisches Eundeemt, FachsrE 11, Relhe 8, t999

Geförderle

insgesamt Vollzeit Teilzeil zusammen Zuschuss
Berichts-

.iaht

Anzahl

-34-

6
111

42
31

12

81

31

1

1



3 Geförderte, Voll- und Teilzeitfälle 1999 nach Gerchlecht, Ländern und Fortbildungtltättcn

lnsgesamt

Terlzertfälle

darunter u/eiblichLand

Eaden-Württemberg .

Bayern
Berltn
Erandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen
Nordrhern-Westfalen
Rhernland'Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswg-Holstern
Thunngen

%

7 571
'! 1 360
1 136
1 003

392
1 161
3 654

867
4 440

11 550
2 452

3 328
950

1 932
't 444

53 767

3 233
3 160

618
400

32
222

1 596
532
805
915
796
230

1 674
452
256
402

t6 355

438
1 366

43
86

142
1

126
46

718
2 249

141
83

239
59

202
25

1 390
2 903

324
233
82

359
847
145
8't4

1 860
354

91
757
177
38't
335

492
950
177
100

I
94

361
92

234
209
129

34
246

79
65

150

18,4
25,6
285
23,2
20,9
30,9
23,2
16,7
18,3
'16,1

14,4
17,3
22.7
18,6
19,7
23,2

4 300
7 692

706
44
212
632

2'.t75
264

2 975
6 588
1 326

196
1 119

394
1 430

776

2 631
2 795

4t9
269

32
2't9

1 334
183
674
859
610
130
594
238
aqa
341

268
1 086

27
53

130
1

78
31

459
1 463

103
32

200
40

165
9

751
1 918

170
116

50
192
493

49
495

1 112
200

30
252

98
242
207

388
839
112
74
I

93
302

32
175
200
103

20
105
58
64

132

96
578

't5
18
31

1

40
4

113
330

29
4

11't
15
43

7

1 tlilS

3 271
3 668

430
519
180
529

1 479
503

1 465
4 962
1 126

331
2 209

556
502
668

3
262
349
131

56
186
100

1 080
244

1

61

17,5
24.9
24.1
24,O
23,6
30,4
22,7
18,6
16,6
16,9
15,1
15,3
22,5
24,9
16,9
26,7

19,5
26,9
35,8
22,5
17.8
31,6
23,9
15,9
21,8
15.1
13,7
18,4
22,9
't4,2
27,7
'19,2

639
985
154
117
32

167
354

96
319
74
154

61
505

79
139
128

4 677

104
111
65
26

1

59
60
59
I

26
14

141
21

I
18

716

Baden-Wurttemberg
Bayern
Berhn
Brandenburg
Bremen
Hamburg
HeSSen
Mecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen
Nordrhern-Wesüalen
Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswrg-Holstern
Thunngen

Dcutschland ...

Dcutschland ...

602
365
199
131

17.3
30,4
32,7
19,8

11 062 20,6 3t 263

]lrch FoTtblldungiitttbn

Öfionülchc Schul.n

6 375 m,1 2219A

15.2
30,1
28,6
25,0
25,0
42,3
22,6
173
29,1
22,8
16.2
14,8
14,7
16.4
25.2
37,s

14,7
30,0
26.7
27,5
25,0
42,5
22,6
17,5
26,0
23,3
16,9
15,4
17 ,7
24.4
24,9
38,7

m,E

33,3

172
45,0
16,1
14,0
14,0
13,1
8,6

100.0
29,5

19,O

39.6
13.3
33.2
19.3
42,1
11,8
69,2
15,8
24,3
31,3

3 'f2O 2t1,3 11 586

PrlYrb SchuLn

2705 zt,3 3770

Baden-Wurttemberg
Bayern
Eerltn
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
M ecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen
Nordrhern-Westfalen
Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ...
Schleswg-Holstern .

Thunngen

170
280

16
33
12

24,1
42,1
56,3
42,4
58.3

137
696

24
32
38

1

59
6

199
482

45
10

138
18
52
12

1 949

31,3
51.0
55,8
37.2
26.8

100,0
116,8

13,0
27.7
21,4
31,9
12.0
57,7
30,5
25.7
48,0

32,7

35,8
53,2
55,6
34,0
23,8

100,0
51,3
't2,9
24,6
22,6
28,2
12,5
55,5
37,5
26,1
77.8

41
118

9
14

48
5

259
786
38
51
39
't9
37
16

1 819

19

86
152

16
6

27
3
9
5

Slatstrsches Eundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1 999

Geförderte Vollzetfalle

rnsgesamt darunter werblich rnsgesamt darunter v€rblich rnsgesamt

Anzahl Anzahl o/o Anzahl Anzahl % Anzahl Anzahl

Oeutschl.nd 5 !16,1

-35-

{ 145 34,6 514 28,3



!3 nd

3eden-W untemberO
Salern
Bertrn
Brandenourg
Eremen
Hamburg
riessen
Mecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen
\ordrhern'Westfalen
Rnernland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswrg-Holsteln
ThUnngen

3 Geförderte, Voll- und Teilzeitfälle 1999 nach Geschlecht, Ländern und Fortbildungsstatten

Lahrgang an öftentllchen lnstltuten

12,1 11 398

Terlzertfälle

darunter werbhch

%

235
28

131
366

86
12
58
44
I

95

179
190

2'l
8

13
166

32

35
208

24
?9

274
9

120
10

2 qrs 17,6

? 454
5 599

378
465
127

1 699
252

2 527
5 867
1 252

103
601
340
216
968

22414

1 332
962

89
45
90

934
198

19
346

2 454
,?o
106

47

47

433
914

84
89
fi

17 6
16,3

191
13.4

960
3 382

21 r-

146
37

152
11,6
13.8
15,1
16,2

1 494

161
319

90

287
523

54
67
11

lq,

236
335
21.O
12.2

146
391

30
22

6

Baden 'Wurttemberg
3ayern
3erln
3ranoenburg
Bremen
namOur9
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen
Nordrhern-Westfalen
Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Scnleswrg-Holstern
Thurrngen

D.utschland ...

O.ut3chland

D.uEchlrnd...

3 390 1.1,8 lt 450

Lehrgang an privaten lnstltuten

358
39

306
651
144

14
66
64
56

159

2't.1
15 5
12.1
1'l 1

11 2
13,6
11,0
18,8
25,9
16,4

707
42

1 664
2 913

506
16

190
100
156
414

123
11

'17 5
285
54

a

I
20
48
64

l 385

120
11C

12
2
5

98
28

32
zYb

'13

4
28

5
87

4

17.4
262
10.5
9.8

10 7

12 5
4.2

200
30,8
15,5

992
210
863

2 954
/- 46

87
411
240
60

554

893
534

77

142
15

168
1 102

1 3_1

88
641

33
402

35

23,7
13,3
't5.2
124
115
13I
14.1
18,3
1 3,3
17 1

299
300

33
10
18

264
60

7
67

504
37
33

302
14

?o7
14

31 2
37,1
1)a
200
28.3
30,3
36,8
19,4
205
15 5
31 1

389
298
165
29,8

439
428

a2
16
13

412
56

4
178

1 352
106

18
135

1a
852

12

273

28,6

38.5
23.8
50,0
50,0
18,0
21,9
1)1

207
357
102
333

200
356
44.7
276
169
31 I
))q

33,3
20,8
18,9
18 0
330

?73
,o a

286
I 93a 2169 21,3 4 077

Fernl.hrgang an öttenülchen lnstitutan

??r
118

100 0
100,0

375
6.7

25.0
15,4

8,3

21 17,1 8

846 20,8 4 861 1 323 27,2

Saoen-WurtlemDerg
Bayern
Berlrn
Brandenburg
Sremen
rlamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen
Nordrhern-Westfalen
Rhernland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswg-Holstetn
Thunngen

13
5'l

3
1

I
15

4
13

1

?3 1

12.O
100,0
'100,0

375
'.) 1

25.0
15 4

3
6
3
1

3
1

1

2

3
,l

1

2

1 100 0

13 3
506
)1
1'l

8
11

4
13

1

12

2

123

10

2

lt5

100

12,5 20 17,1

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Rethe B, 1 999

Geforderte Vollzertfälle

rnsgesamt darunter werblrch rnsgesaml darunter werblrch rnsgesaml

Anzahl Anzahl o/o Anzahl Anzahl o/o Anzahl Anzahl

-36-



Land

Baden-Wurnemberg
Bayern
Berhn
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Nredersachsen
Nordrhern-Westlalen
Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswg-Holstern
Thurngen

DcuGchllnd..

Baden-Wurttemberg
Bayern
8erIn
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Votpommern
Nredersachsen
Nordrhern-Westfalen
Rhernland.Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswg-Holstern
Thurrngen

O.ut3chl.nd...

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1 999

3 Gefördertc, Voll- und Teilzeitfällc 1999 nech Geschlech( Ländcrn und ForüildungstättGn

F.rnlchrglng !n prlvlt n ln3ütut n

25,7
16,7
60,0
16,7

100.0

50,0

6

Tellzetfalle

darunler $/eiblich

oh

101

222

6
1

4
27

3
40
51
23

38
10
)

6:!8

26
37

3
1

1

2 99
222

5
6
1

4
27

3
40
50
22

5
38
10

2

63a

25
37

3
,|

1

25,3
16,7
60,0
16,7

100,0

5 22,2

7
12

3

17,5
23,5
13,0

13.2
10,0
50,0

;
1

100,
100,

,0
,0

7
'tl

2

5
1

1

17,5
22,O

9,1

't3,2
10,0
50,0

5
1

1

toll l!,1 a

Auslrndfill (§ 5 Ab3.2l

3 75,0 to 14,7

I

VollzetfelleGeförde.te

rnsgesamt darunter u/erblich rnsgesamt ctarunter srerblich insgesamt

% AnzahlAnzahl Anzahl oh Anzahl Anzahl Anzahl

-r7 -



4 Geförderte 1999 nach Ländern, Gesamteinkommen und Geschlecht
Vollzeitfällc

Anzahl

ln3gesamt

Ohne Ern-

kommen
Land

Baden-Würtlemberg ... .... .. . .

8ayern...
Berlin......
Brandenburg
Bremen .

Hamburg
Hessen ..............
Mecklenburg-Vorpommern ....
Nredersachsen
Nordrhern-Westfalen.... .... .

Rheinland-Pfalz
Saarlanci
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ......... .......
Thür,ngen

Oeutschland ...

Baden-Würtlemberg ...............
Bayern...
Berlin...
Brandenburg
Bremen ....
Hamburg
Hessen ..

Mecklenburg-Vorpommern .....
Niedersachsen
Nordrhern-Westfalen ..,......... ..

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhatl
Schleswig-Holstein .................
Thüringen

Ocutschland

Baden-Würt1emberg ...............
Bayern ...............
Berfi n .................
Brandenburg
Bremen ..............
Hamburg
Hessen ..............
Mecklenburg-Vorpommern .....
Niedersachsen
Nordrhern-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachson-Anhall
Schleswig-Holstein .................

31 269 3712 593 690

4 300
7 692

706
484
212
632

2 175
264

2 975
6 588
1 326

196
1 119

394
1 430

776

3 549
5 774

536
368
162
440

1 682
215

2 480
5 476
1 126

166
867
296

1 188
569

751
1 918

170
116
50

192
493

49
495

1 112
200
30

252
9E

242
207

794
1 193

46
41

28
110
285

20
257
527
149
25

145
23
12
87

660
996

37
29
17
74

215
17

209
448
123
24

113
15
12
64

97
124

19
19

3
8

4'.i

5
38

125
28

46
18

20

92
169

14
24

2

12
47
13
57

148

28
5

45
15
13
20

129
135

21

1',1

2

13
48

56
150

32
5

38
3
6

17

17
28
I
2

3
14

2
14
44

4

5

93
16
9
1

I
23

4
a1

94
16
4

10
6
3
3

89
155
2'l
12

3
9

41
15
47

132
29

4
48
11

35
39

2

111
99
17

9
38

1

44
121
22

a

27
3
3

12

1

10

9
26

6
2
3
2

't8
36
4
4

5
22

3
7

2
8

6
13

5
1

17
5
3
5

102

14
13

3

6
3
2
1

;
2
1

3
2

;
7

3
4

1

2

3m6
5 773

556
365
173
465

1 663
202

2 474
5 339
1 036

150
780
317

1 361
586

2 468
420/.

4't4
280
135
323

1 296
163

2 070
4 434

E90
128
510
241

1 128
424

2

;
18

1

1

1

3 ;
1

zlBlta 3 05il 5a3

7U 668

Männlich

87
147

11

17,
10
39
13
51

135
23

4

28
'10

10
15

602 518

Wcibllch

365 1a3 68 21 10 16 212a6

87
1',tz

17
't7

2

5
38

5
37

117
27

2
43
16

18

82
139
20

9
3
7

34
10
45

120
28

4

34
6

32
31

60a

7
16

1

3

38
55
13

7

I
7

13
4

14
68
10
2
7
4
3
2

A8

14
38
3
2

10
17

4

;
6
2
6

22
2

1

1

6
4

)
1

2
1

;
2

2

9
1

,|4

7A 30 8 2 19208

134
197

9
12
11

36
70

3
4
79
26

1

32
8

23

689

't0
12

2
2
1

3
3

1

8
1

3

2

2

50

7
't1
4

;
1

1

2

2

3

5
2
1

1

;
1

2
2

E

9
1

5

5
9

1

;
E

3
4

538
1 569

't4?
85
38

142
367

39
4U
905
146

170
76

233
162

5 0:t8

2
7

5
2

12
1

14
5
3
8

4
10

1

12
29
10

3
11

3

5

150 117 65 38 16 10

Slatistisches Bundesaml, Fachserie 1 1, Reihe 8. 199§)

;
22

2

-3t-

Darunler mit Einkommen von .. bis unter ... Dlti im Jahr

lnsgesamt

10 000
unter 10 000

20 mo

20 mo

30 O,0O

30 mo

40 fi)o

40 000

50 000

50 000

60 000

60 000

70 000

70 «)o

80 000

80 000

90 mo

90 000

't00 (x)o

100 (x)o
und mehr

Thüringen

Deutschl!nd 6 375 86 1a

1



Geförderle
durchschnittlichor Monatsbostand

insgesamt Zuschuss
zum Unterhalt

Kindeöetreuungs-
zuschuss

Zuschuss
zum Unterhalt

Unterhalt
Darlehen

Kindeöetreuungs-l
zuschuss I

Arzahl

5 Geförderle und durchschnittlicher monatlichcr Förderungsbctrag 1999 nach Ländern und FortbildungtltättCn

Durchschnittlicher Förderungsbetrag pro Person

Land

Baden-Württemberg ........... . .....
Bayern ...
Ber|in ...............
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen .. ..........
Mecklenburg-Vorpommorn ..........
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..... .......... . .

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhah
Schleswig-Holstein .......
Thüringen

Deutschland ...

Berlin
Brandenburg
Bremen ...........
Hamburg
Hessen ............
Mecklenburg-Vorpommern ........
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ........-........
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...
Thüringen

Deutschland

Baden-Würnomberg
Bayern ..... .... .. . . .. . ..

Berlin .

Brandenburg
Bremen.......

Untorhalt
Dadehen

DM pro Monat

lnsgesamt

14231

1 926
3 138

331
232

92
328

1 089
136

1 431
3 246

583
87

471
186
571
3E4

1 339
1 376

211
137

14
130
728

90
376
503
«)4

5E
2§
119
't 11
214

5 946

2 026
3 245

335
242

94
334

1 127
139

1 471
3 341

6(X
89

486
192
580
396

1 rl0g
1 415

2'.t3
143
14

131
753
93

385
513
3't0

59
245
124
112
21E

1 2E6
1 203
1 286
1 139
1 265
1 177
1 't94
1 194
1 297
1 't98
125/.
1 210
1 25E
1 157
't 279
't 176

1 262
1 176
12E{J
1 1't5
1 148
1 101
1 166
1 232
1 308
1 027
1 243
I 010
1 244
1 061
1 210
1 123

't 227
1 079
1 241
1 202
1(X3
so
933
957

126/
't 204
1 256
1 201
't 1u
1(x)0
1 26E
1 396

245
233
't20
79

200
139
202
115
232
193
207
2@
202
150
185
158

201

238
221
118

51

109
209
115
265

83
2@

213
Elt

1!r9
171

193

1El
231
200
't 15

244
207
2@
2@
195

2@
2@

209

762
707
E:15
TN
729
722
709
789
751
721
749
719
798
717
767
7ß

736

279
263
33'l
2E3
336
316
283
290
3',t4
2U
298
291
258
290
327
270

285

E
44

3
2
1

8
18

1

9
16

3
1

12
1

I
6

139 11700 I 226

Nach Fortbildungsrtätten

Öffcnttichc Schulcn

4
14

3
2

2
7
1

3
2
1

4
1
,|

4

49 6 136 I 191

274
2ü
336
2E6
353
300
275
288
315
279
294
285
259
279
310
2U

278

295
2v
356
299
3«l
345
279
273
312
283
«)6
312
232
315
317
290

276

750
695
E26
778
795
692
682
829
72E
665
749
725
772
697
701
6EE

720

751
614
6E5
7EE
7'.to
645
654
684
7@
714
7fi
689
757
775
751
9(r

693

121
539

11
25
61

1

47
19

197
736

50
16

101
21
6E

4

2 017

1

6
1

i

Private Schulen

126
553

11
26
62

1

49
19

206
765

52
16

106
22
6E

5

2 086

Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ...........
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .. .......... -..... . -

Rheinland-Phlz
Saarland ....
Sachsen....
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holstein
Thüringen

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 1 I , Reihe 8, 1 999

;
5
2
1

7

1

1

El,eutschland 24

-39-
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Geförderte
durchschnittlicher Monatsbestand

Zuschuss
zum Unterhalt

Kinderbetreuungs- |

zuschuss I

Unterhalt
Darlehen

insgesamt Zuschuss
zum Unterhalt

Kinderbetreuungs-
zuschuss

Anzahl

5 Geförderte und durchschnittlicher monatlicher Förderungsbetrag'1999 nach Ländern und Fortbildungsstätten

Ourchschnittlicher Förderungsbetrag pro Person

Land

Baden-Württemberg
Bayern . . . . . . ... . . . . . . . . .

Berlin....
Brandenburg

Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rhernland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Ho|stein ...................
Thüring€n

Dcutschland

Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen ........... .

Mecklenburg-Votpommern .......
Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en . ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhatt
Schleswig-Holstein ...................
Thürrngen

Deutschland

Baden-Wü.tlemberg .... . .

Bayern ..
Berlin ...............
Brandenburg
Bremen .......
Hamburg
Hessan..
Mecklenburg-Vorpommo.n
Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en ...................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswrg-Holstean .... .................
Thüringon

Lchrgang an privaten ln3titutGn

143
143

16
6
5

203
23

2
73

6E7
43

6
50
6

32E
6

Unterhalt
Darlehen

Lehrgang an öftcntlichen lnstiluten

DM pro Monat

288
277
325
270
324

299
299
314
281
303
272
265
308
338
275

290

298
290
286
306
362
326
324
319
319
293
293
31 1

295
299
333
321

307

332
1 0E5

92
64
13

292
22

789
13/.2

187
7u

39
72

160

17

1

1

I

;
3
1

1

1

1

1

38

349
1 134

95
66
14

«)1
22

E06
1 376

1 9!)
7

85
40
72

166

1731

E03
7*
EE2
773
722

279
244

370
279
207
243
246

200
200

1981 280
1 046
1 279
1 202
1 265

E97
1 350
1 243
1 27E
1 191

783
747
772
745
736
625
E85
750
761
619

767

758

193
176
226

4 580 1 276

1 349
131 1

't o72
1 072
1 168
1 219
1 261

93E
1 294
1 230
1 101
1 161
1 357
1 1El
1 «)4
1 160

200
185
179
97

218

257
241

't52
196

200
215

2@
196
178

202

794
7E0
7E6
766
EO6
741
741
619
775
722
806
E50
862
686
793
839

134
137

16
6
4

197
22

2
69

664
41

6
50

6
320

6

I 680

2

:

;
2

6

1

1

4

27 1 739 1 267

Fernlchrgang an öff:ntlichcn lnstitutln

10{7

3 1 017

790

359 658

245 545

Statistisches Bundesamt, Fachsene 1 1 . Rethe 8, 1 999

673374

3

45Dcutschl.nd

-40-

I 000 350 650

1



Geförderle
durchschnittlicher Monatsbestand

Unterhalt
Darlehen

Kinderbetreuungs- |

zuschuss I

insgosamt Zuschuss
zum Unterhalt

Kindoöetreuungs-
zuschuss

Zuschuss
zum Unterhalt

Arzahl

5 Geförderte und durchschnitllicher monatlichcr Fördcrungsbatrag '1999 nech Länd:rn und Fortbildungsstättcn

Durchschnitllicher FörderungsMrag pro Person

Land

Baden-Württemberg
Bayern .. ... . . .. . . .

B€rlin ..............
Brandenburg...
Bremen.
Hamburg
Hessen . . . . . . ... . . .

Mecklenburg-Vorpommein ...........
Niedeßachsen
Nordrhein-Westfalsn ............ .......
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ...... .......
Thunngen

Deutschland

Baden-Würtlemberg ....................
Bayern ... ... .. . ..

Berlin .....
Brandenburg
Bremen ............
Hamburg
Hessen ... . . . .. ...
Mecklenburg-Vorpommern ...........
Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en ....................
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachson
Sachsen-Anhall
Schleswg-Holstein
Thüringsn . .. .........

Dcutrchlend ...

Statrstrsches Bundesamt, Fachsene I 1 , Reihe 8, 1 999

Fcrnlchrgang en privetcn lnstitutan

Unterhalt
Darlehen

DM pro Monat

100
1 193 383 12E

128

100
6E2

47.1

;
1

;
1

578
*1

27;
338

3ltl

85;
975

9133 1 2

Aurlendrfell (§ 6 Abs. 2)

-4t -

1

i



Forlbildungsstälte

Ötfentliche Schulen ..

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnsliluten .............

Lehrgang an pnvalen lnsliluten

Fernlehrgang an öfrentlichen lnstituten .......

Fernlehrgang an pnvalen lnstitulen .,...........

Auslandslall (§ 5 Abs. 2l .......

lnsgesamt...

Offenllrche Schulen .............

Privat€ Schulen

Lehrgang an öflenllichen lnsliluten ......,....,.

Lehrgang an privaten lnstitulen

Fernlehrgang an öffenllichen lnstiluten -......

Fernlehrgang an privalen lnslilulen .............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .............................

Zusammen...

Öffenlliche Schu|en .............

Private Schulen

Lehrgang an öffentlachen lnstilulen .............

Lehrgang an privalen lnslilulen

Fernlehrgang an öflenllichen lnstitulen .......

Fernlehrgang an privalen lnstitulen .............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .............................

6 Getörderte 1999 nach Fortbildungsstätten, Altersgruppen, Voll-, Tcilzcit ällen und Geschlecht

Anzahl

Davon im Aller von ... bis unler .. Jahren

lnsgesamt

Zusammen

40 und mehr

15 355

5 964

22 848

8 938

123

538

1

53 767

11 935

4 015

19 45E

6 759

102

435

1

42715

3 420

1 949

3 390

2 169

21

103

182

156

46

14

399

25

1'l

30

9

76

3 262

1 271

3 462

1 204

16

79

I 29t

5 541

2 253

I 943

3 336

45

190

20 308

4 511

1 66,8

7 7't4

2 sgo

36

154

16 673

3 835

13d7

6 070

2 396

33

15't

1

13 833

3 252

1 077

5 337

1 918

28

130

1

lt 743

21

1 780

620

3 001

1 295

20

81

6 797

1lm8

425

2 564

983

19

60

5 469

372

195

437

312

1

21

755

317

1 326

693

9

36

157

145

16

5

I 030

585

1 229

76
9

36

Männllch

Wclbllch

2 146

650

? 743

E03

12

65

6 419

1 116

621

719

401

4

14

583

270

733

47A

3 136

s93

184

1 070

.166

7

25

23/l,5

162

133

256

227

2

11

5

Statistisches Bundesamt, Fachserre 1 1, Relhe 8, 1999

lnsgesamt
unler 20 20-25 25-30 30-35 35-40

Zusammen 11 062 323

-42-

2875 3 635 2 090 I 338 791



6 cerördertc 1999 nach Fortblldungsstättcn, Altcrsgruppen, voll-, Tcllzclttällen und G.3chlccht

Anz.h!

Fortbildungsslätle lnsgesaml

Vollzelttälte

Zusämmcn

Öffentliche Schulen

Privale Schulen .....

Lehrgang an öflenllichen lnstitulen .............

Lehrgang an privalen lnsliluton

Fernlehrgang an öflenllichen lnsliluten .......

Fernlehrgang an privalen lnstitulen .............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .............................

ln3gesaml ...

Öffenlliche Schulen

Privale Schulen ......

Lehrgang an öfrentlichen lnslilulen .............

Lehrgang an privalen lnsliluten

Fernlehrgang an öfrenllichon lnstilulen .......

Fernlehrgang an priraten lnsliluten .............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .............................

Zusammen,..

Öfrentliche Schulen .....................

Privale Schulen

Lehrgang an öfrenllichen lnstilulen .............

Lehrgang an p,ivaten lnalilulen ...................

Fernlehrgang an öflentlichan lnslitulon .......

Fernlehrgang an privaten lnslilulen ....-........

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2, .............................

Statistisches Bundesamt, Fachserie 'l 1, Reihe 8, 19gg

u a641 10 6G:t

Wclbllch

11 585

4 145

11 450

4077

8

4

31 269 36r

168

147

27

2ffi
I 011

2 159

6El

1

1

6 699

1 874

493

1 796

4E0

1

4255

1 65E

5 037

1 779

5

2

127§

3 450

1 225

,a tl59

1 124

4

27E2

848

2 744

979

7 35a

2352

6E0

2 475

&tl

6 339

430

16E

269

148

't 121

327

1 080

,136

2

413

1il
403

193I

8 880

2 710

10 065

3 231

7

I

Ag

2706

1 .135

1 3E5

E46

1

3

fännllch

18

7

15

4

2 965 1 lGt

E68

221

967

u7
2

2M 900

2Sl

106

113

89

318

E4

318

1rl{t

15()

14
12

5

95

70

50

ß

805

43:t

57E

355

972

51E

3dt

201

1

2

2171Zusammen... 6 375 307

-43-

2 056 r 016 66r 2§t

| 
*von im Aller von ... bis unler ... Jahren



lnsgesamtFortbrldungsstälte

Offentliche Schulen

Privale Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstitulen .............

Lehrgang an privaten lnstitulen

Fernlehrgang an öffentlichen lnstitulen .......

Fernlehrgang an privaten lnstitulen .............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .............................

lnsgcsamt...

Offenlliche Schulen .............

Privale Schulen

Lehrgang an öffenllichon lnslitulen .............

Lehrgang an privaten lnstitulen

Fernlehrgang an öfienllichen lnsliluten .......

Fernlehrgang an privaton lnsliluten .............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .............................

Zusammcn...

Öfientliche Schulen ..........

Privale Schulen

Lehrgang an öfienllichan lnstilulen ......

Lehrgang an privalen lßsliluten ...........

Fernlehrgang an öffentlichen lnslituten

Fernlehrgang an privaten lnstiluten .....

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .....................

6 Geförderte 1999 nach Fortbildungsstätten, Altersgruppen, Voll-, Teilzeit ällen und Geschlecht

Anzahl

Teilzcitfälle

Zusammen

3 770

1 819

11 398

4 861

115

534

1

22194

3 055

1 305

9 393

3 538

95

4U

1

1f 8',t21

715

514

2 oo5

1 323

20

100

416

260

't 303

523

15

78

2 595

272

157

947

323

11

65

1 7f6

144

103

355

200

4

13

1 286

595

39(r
1 557

40

188

7 572

1 061

443

3 255

1 166

32

154

6 tll

225

152

651

391

8

34

1 053

499

3 326

1 417

33

150

1

6 /079

659

293

1 921

859

18

81

3 831

540

204

1 597

636

17

60

342

163

923

500

9

36

I 973

275

100

717

321

7

25

1tl,6

67

63

206

179

2

11

14

9

19

5

48

7

4

15

5

7

5

32

Männllch

Wdbllch

9(x)

397

2 862

1 oE7

28

129

1

5 tlo{

153

102

464

330

5

2'.|

3 054

119

89

324

223

1

21

4

Statrstrsches Bundesaml, Fachsene 1 1. Rethe 8, 1999

Zulammcn... I 677 t6

-44-

820 I a6t I 075 624

I ,avon im Alter von ... bis unler ... Jahren



7 Geförderte 1999 nach Fortbildungsstätten, Staatsangehörigkeit, Voll-, Teilzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Davon

Fortbildungsstäüe Ausländor aus

Nicht-EU-Ländem

lnsgeramt

Zurammen

Ofienüiche Schulen ......

Private Schulen

Lehrgang an öfienüichen lnstituten

Lehrgang an privaten lnstiMen

Fernlehrgang an öfiendichen lnstituten .............

Fernlehrgang an privaten lnstitljten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

lnrgeramt...

Öfienüiche Schulen

Private Schulen .....

Lehrgang an öfienüich€n lnstiluten

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öfienüichen lnstiMen .............

Fernlehrgang an privaten lnstituten

Auslandstall (§ 5 Abs. 2)

Zurammcn

Öfrentliche Schulen .....................

Private Schulen

Lehrgang an öfenüichen lnstituten

Lehrgang an privaten lnst'Men .........................

Fernlehrgang an öfrenüichen lnstituten .............

Fernlehrgang an privaton lnstiMen

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ......................

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe E, 1999

15 355

5 964

2284€

I 93E

't23

53E

1

53 767

11 935

4 015

19 458

6 769

102

435

1

12716

3 420

1 949

3 390

2 169

21

103

Männlich

Wciblich

14814

5 793

22201

8 654

119

524

1

52 106

11 ß7
3 893

18 930

6 548

99

422

1

41 380

3327

1 900

3271

2 106

20

102

I 661

13

I 335

93

49

119

dt

1

1

187

100

292

136

4

5

721

154

74

2§
1G5

3

5

541

171

u7
2U

4

14

354

71

355

1ß

I

937

ß
122

528

22'l

2%

4
290

116

3

756679

60

23

65

32

«t

26

54

31

lnsgesamt
Oeutsche Ausländ6l

EU-Ländem

Zusammcn... 11 052

-45-

10 726 326 1rl5 t8t

I

1

I



7 Geförderte 1999 nach Fortbildungsstätten, Slaatsangehörigkeit, Voll-, Teilzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Davon

Fortbildungsstätte Ausländer aus

Vollzeitfälle

Zusammen

Nicht-EU-Ländern

523

221

27

114

46

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten .

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öfientlichen lnstitulen .............

Fernlehrgang an privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ....................................

lnsgesamt...

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öfientlichen lnstituten

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an ötlentlichen lnstituten .............

Fernlehrgang an privat€n lnstfuten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ......................

Zusammen...

Offentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öflentlichen lnstituten

Lehrgang an privaten lnstifuten

Fernlehrgang an öfenüichon lnstituten .............

Fernlehrgang an privaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ...............................,....

'l't 585

4 145

11 450

4 077

I
4

31 269

8 880

2 710

10 065

3 231

1

21894

2705

1 435

1 385

846

I

3

't1 170

4 041

11 173

3 966

E

4

30 362

E 539

2 641

I 844

3 150

7

1

21182

2631

1 400

1 329

816

,|

3

6 180

415

104

277

'111

907

34'l

69

221

E1

38/f

120

42

107

35

144

62

129

49

271

42

148

62

Männlich

Weiblich

712 304 tlO8

50

r5

34

16

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 't 999

24

20

22

14

74

35

56

30

EU-Ländern

lnsgesamt
Deutsche Ausländer

Zusammen.,. 6 375

-46-

195 80 fi5



7 ceförderte 1999 nach Fortbildungsstätten, Steatsangehörigkeit, Voll-, Teilzeitfällen und Geschlecht

Anzahl

Davon

Fortbildungssültte Ausländer aus

Nicht-EU-Ländorn

Teilzcitlällc

Zurammcn

Öflentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öfientlichen lnstituten

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öfientlichen lnstifuten .............

Fernlehrgang an privaten lnstihJten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ....................................

lnsgeramt...

Ofienüiche Schulen

Pflvatc Schulen

Lehrgang an öfrenüichen lnstituten

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öfientlichen lnstituten .....,.......

Fernlehrgang an privat€n lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ........ ...........................

Zulammen...

Öfienüiche Schulen .....

Private Schulon

Lehrgang an öfrenüichen lnstiMen

Lehrgang an privaten lnstittrten

Fernlehrgang an öftenüichon lnstituten .............

Fernlehrgang an privaton lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .......... .........................

Statisüsches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1999

3 770

1 E19

1't 39E

4 861

115

534

1

22198

3 055

1 3G5

I 393

3 53E

95

4U

1

17 421

3 644

1 752

11 o2E

4 688

1'tl

520

1

21 7U

29ß
1 252

I 0E6

3 398

92

421

1

17 198

6€6

500

1 942

1 290

19

99

126

67

370

173

4

14

764

107

53

«)7

140

3

13

623

19

14

63

33

'|

1

43

38

163

a7

4

5

s40

34

32

131

70

3

5

276

83

29

207

E6

411

73

21

176

70

348

9

ilännlich

Wciblich

8

715

514

2 005

1 323

20

100

I
6

32

17

1

10

I
31

16

Deutsche Ausländor
EU-Ländern

lnsgesamt

Zurammen... 1677

-47-

4 645 131 66 66



8 Geförderte 1999 nach Fortbildungsstätten, Art einGr bcreiß envorbenen beruftqualifizierenden Ausbitdungsabschlurees,
Voll-, Tcilzeitfällen und Gcschlecht

Anrahl

Fonbrldungsstafle

ln3g.s!mt

Zu3amman

Ohne
Angabe

OtTenthche Schulen ..

Pflvate Schulen

Lehrgang an öfienthchen Instttuten

Lehrgang an pflvaten lnstIuten

Fernlehrgang an Oflentltchen lnstrtuten

Fernlehrgang an pnvaten lnstIuten

Ausrandsfatl (§ 5 Abs. 2)

lnrg.ilmt...

Otlenthche Schulen

Prvate Schulen .

Lehrgang an ollenthchen lnstituten

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öflentlchen lnst(uten

Fernlehrgang an pfl vaten lnstttuten

Ausrandsfail (§ 5 Ab§ 2)

Zurammon...

Ofenthche Schulen ..

Pflvate Schuren

Lehrgang an öfrentlrchen lnstttuten

Lehrgang an pn\raten lnstiluten . ...

Fernlehrgang an olTentlichen lnstituten

Fernlehrgang an privaten lnstttuten

Auslandsfall (§ 5 Abs 2)

5it 767 6it 7§7 r7 881 32 14A r 289

ütnnllch

15 355

5 964

22 848

8 938

123

538

1

11 935

4 015

19 458

6 769

102

435

1

3 420

1 949

3 390

2 169

21

103

15 355

5 964

22 848

I 938

123

538

1

6 257

3 391

4 723

3 170

60

280

7 609

1 623

17 435

5 304

47

129

1

524

309

260

'142

6

48

864

544

165

181

ö

69

101

97

265

141

a

12

618

12716 42716 l3 065 27 593

W.lbllch

11 935

4 015

19 458

6 769

102

435

1

3 420

1 949

3 390

2 169

21

103

4 634

2 416

3 667

2 076

47

215

6 508

't 205

15 294

4 429

40

116

1

302

156

191

9l

6

37

I 831

417

183

93

88

I

58

447

361

7a

93

'll

74

55

213

85

,l

9

78:] ut t(l7

1 623

975

1 C56

1 094

13

65

a &t6

110't

418

2 141

875

7

13

222

153

69

51

27

42

52

56

3

Statrstisches Bundesamt, Fachsene 11, Reihe 8, 1999

Mrt bere{s erworbenem berufsqualilizrerendem Ausbrldungsabschluss nach

lnsgesamt
zusammen

§ 25 Berufs-
brldungs-

gesetz
§ 25 Hand-

\rrerksordnung
sonstrgem

Bundesrecht
sonstrgem

Landesrecht
sonstrgem
Nachwers

Zusrmmon... 11 062 11 062

-4t-

4 565

11

t84 18t.:r:1



8 Geförderte 1999 nach FortbiSdungrstätten, Art einer berGitr erworbcncn bcrufrqualifizicrcndcn Aurbildungrabrchlu$er,
Voll-, TGilz.itfällen und Gcrchlccht

Anzrhl

Fortbrldungsstäne

Vollr.lttlll.

Zuiamman

Ohne
Angabe

Ofientlche Schulen

PrNate Schulen

Lehrgang an öflentlrchen lnstituten

Lehrgang an prNaten lnstrtuten

Fernlehrgang an öfrentlichen lnstrtulen

Fernlehrgang an prvaten lnst(uten . .

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

lnsgasrmt...

Otfenthche Schulen

PrNate Schulen

Lehrgang an öfientlichen lnstrtuten

Lehrgang an p.Nalen lnst(uten

Fernlehrgang an öfrent[chen lnstttuten

Fernlehrgang an prvaten lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs 2)

Zu:ammon...

Ofrentliche Schulen

PrNate Schulen

Lehrgang an öllentlichen lnslituten

Lehrgang an prvaten lnstrtuten ...

Fernlehrgang an öllentlichen hsl(uten

Fernlehrgang an pnvaten lnst[uten

Auslandslall (§ 5 Abs 2)

11 585

4 145

11 450

4 077

I
4

31 269 31 2St

11 585

4 145

11 450

4 077

I
4

4 682

2 171

1 413

736

4

t 006

tlnnllch

3 421

1 531

1 160

499

4

5 551

1 214

I 837

3'171

4

3

r9 780

4 729

891

I 756

2 641

3

1

8 880

2 710

10 065

3 231

7

1

2 705

1 435

1 385

846

1

3

I 880

2 710

10 065

3 231

7

,l

2 705

1 435

1 385

846

1

3

89

54

74

38

809

453

63

72

454

253

63

60

eto

279

125

4
37

489

175

128

15

23

420

315

25

4

27

29

11

16

I 398 2ß

389

138

38

32

6t7 172

62

25

63

22

24 8ta 2a 8ta 3 316 17 0'121

W.lbllch

1 261

640

253

237

822

323

1 081

530

,|

2 &tt

StatistFches Bundesamt, Fachsene I 1 , Reihe 8, 1 999

M( bereits erurcrbenem berufsquahfizrerendem Ausbildungsabschluss nach

lnsgesamt
zusammen

§ 25 Berufs-
bildungs-

gesetz
§ 25 Hand-

werksordnung
sonstigem

Bundesrecht
sonstigem

Landesrecht
sonstigem
Nachweis

Zuramman... 6 376 6 376

-49-

2 759 3ar 80r B



I Geförderte 1999 nech Fortbildungsstätten, Arteinrs bercits erryorbenen bcrufrqualifizierenden Ausbildungsabschlusses,
Voll-, Teilzeitlällcn und Gerchlccht

Anzahl

Fortbrldungsstette Ohne
Angabe

Ofrentlrche Schulen

Pflvate Schulen

Lehrgang an öl?ent[chen lnst(uten

Lehrgang an pflvaten lnst(uten

Fernlehrgang an otentlichen lnstituten

Fernlehrgang an prvaten lnstrtuten

Auslandsfall (§ 5 Abs 2)

Ofenthche Schulen

Pnvate Schulen

Lehrgang an öfentlichen lnst(uten

Lehrgang an pri\aten hstituten . . ..

Femlehrgang an öftentlichen lnstituten

Fernlehrgang an pr^6len lnstrtuten ..

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

Zu$mman...

Öfrentliche Schulen ...

Prrlate Schulen

Lehrgang an ollentlrchen lnst(uten .. ... .

Lehrgang an privaten lnst(ulen

Fernlehrgang an oflentlichen lnstrtulen ......

Fernlehrgang an prMaten lnstitulen ..

Auslandsfall (§ 5 Abs 2)

lnig6.rfit... 2'21§ z2a§

3 770

1 819

11 398

4 861

115

534

,|

12

43

191

103

2

12

17 8;21 17 gi21

Tcllz.ltttll.

Zuiamman

1 575

1 22§

3 310

2 434

56

280

8 87§

mlnntlch

1 213

885

2 507

1 577

43

215

362

335

803

857

13

65

2ß6

'f59 ,l3i!

23

31

143

54

6

37

2g 250

3 770

1 819

11 398

4 861

115

534

1

3 055

1 305

9 393

3 538

95

434

1

715

514

2 005

1 323

20

100

2 058

409

7 598

2 133

43

126

1

70

56

197

a2

6

zl8

55

91

102

109

I
68

12 368

1 779

314

6 538

1 788

37

115

1

36il

3 055

1 305

9 393

3 538

95

434

1

12

30

150

63

,|

9

28

45

55

56

58

I

3 4aO 10672

W.lbllch

265

715

514

2 005

I 323

20

100

279

95

1 060

345

6

11

27

46

47

53

10

47

25

54

28

tl

13

41

40

,|

3

Statistisches Bunde6amt, Fachsene 1 1, Reihe 8. 1999

M( bere(s erworbenem berufsqualifizrerendem Ausbildungsabschluss nach

lnsgesamt
zusammen

§ 25 Berufs-
bildungs-

gesetz
§ 25 Hand-

urerksofdnung
sonstrgem

Bundesrecht
sonstlgem

Landesrecht
sonstrgem
Nachwers

Zurammoo... a aTf I $Tf

-50-

I 793 't65 t&l s



I Geförderte 1999 nach Dauer der Maßnahme, Fortbildungsslätten, Vol!-, Teilzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Fortbildungsstätten

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter . .

Monaten

49 und mehr
Ohne Angabe

lnrgeremt

49 und mehr
Ohne Angabe

Zusammen -..

Auslandsfall
(§ s Abs. 2)

lnige!amt

Zurammcn

;
4

1'.!

20
8

57
E

67
58
54

249
1

5:t8

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15
15-18
18 - 2'.1

21 -24
24 -30
30-36
36-42
42-49

110
2 601
4 400
E 14E
5 6E6
2943
3 571
8 66E
8 609
4260
2 510
2 060

201

99
1 521
3 550
7 217
4 833
2250
2631
6 391
6 517
3 579
2094
1 850

183

11

1 080
Es0
931
853
693
940

2 277
2092

681
416
210

18

21
473
687

2552
1 312

581
744

4 581
2382

901
565
506

50

18
293
531

2 183
1 108

475
524

3 435
1 827

667
380
447
47

3
180
156
369
2U
106
220

1 146
s55
234
1E5
59

3

2
§7
487
680
529
230
308

1 241
1 '.t79

371
282
255

13

1

185
361
552
379
139
1E3
719
E(X
270
198
212

12

1

202
126
128
150

91
125
522
375
101
84
43

1

1 949

68
1 110
2276
3 798
2 770
1 558
1 669
2 069
3237
2'172
1 216

8@
105

61
717

1 913
3 505
2 471
1 255
1 352
1 677
2592
1 946
1 130

743
94

7
393
353
293
299
303
317
392
645
224
86
57
11

19
630
945

1 102
1 043

559
782
762

1 727
742
378
217

I 938

19
326
742
974
E56
368
525
5.18

1 219
635
334
192
,:

6 769

3(X
203
128
185
191
257
214
508
107
4
25

:
2 t69

123

;
2
E
6
8
7

't6
14
12
2A

102

2
,|

9
7

39
5

59
45
40

227
1

435

1

2
't0
11

1

18
3
8

13
14
u:

103

'l

5
12

7
11

7
17
16
15
32

53 767 15 355 5 96'1 228ll8

Männlich

I

1- 3
3-6
6- 9
9-12

12-15
15-18
1E-21
21 -24
24 -30
30-36
36-42
42-49

42115 11 935 4 015 19 '058

Wciblich

- 3........................1

3
6
9
2
5

-6
-9
- 12 ........................
- 15 ......................
- 1E ........................

;
4
'l

3

1

2
3
4

21 -24
24-§
30-36
36-42
42-49
49 und mehr
Ohne Angabe

Zurammcn

Statistsches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1999

Private
Schulen

Lehrgang an
öffentlichen

lnstituten

Lehrgang an
privaten

!nstituten

Femlehrgang
an öffentlichen

lnstituten

Fernlehrgang
an privaten
lnstituten

lnsgesamt Öffentliche
Schulen

lt 052 3 420

-5t-

3 390 21

1



9 Geförderte 1999 nach Dauer der Maßnahme. Fortbildungsstätten, Voll-, Teilzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Fortbildungsstätten

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter .

Monaten

49 und mehr
Ohne Angabe

lnrgcramt...

Vollzeitfällc
Zusammcn

Auslandsfall
(§ s Abs 2)

19
605
E63
92E
633
158
157
261
335
63
44

E

3

292
177

71
53
21
37
70
91
20
13

1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1999

1

3
6
9

21 -24
24 -30
30 - 3'6
36-42
42-49

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15

21 -24
24 -30
30-36
36-42
42-49

94
2 509
3 989
7 193
4 065
1 317
1204
6 175
3 413

747
4*

82
27

85
1 455
3 256
6 494
3 701
1 142

931
4 442
2544

478
272

70

9
1oar

733
6!X)
364
175
273

1 733
669
269
182

12
3

t6
454
604

2340
1 072

358
.l(l8

420E
1 532

335
225
25

8

13
278
483

2 016
937
298
276

3 141
't t33

175
100
22

8

3
176
121
324
135
60

't32
1 067

399
160
125

3

2
385
458
610
363

85
137

1 100
El3
123
59

9
1

57
't 064
2 062
3 313
1 996

716
500
605
732
226
124
40
15

1

2

31 269 11 586 4 145 11 450

Männlich

152
1E4
344
503
286

61
72

614
536

67
35

5
1

2710 10 066

Wciblich

5
384
319
196
99
70
39

't 10
102
33
21
4
3

I 386

1 077

19
313
686
E57
580
137
120
191
244
43
31

7

:
3 231

8 I

15-18
18-21

;
1

1

1

1

2

31

1

201
114
107
77
24
65

486
277

5,6

23
4

1 436

1- 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -24
24-§
30-36
?6-42
42-49

6E0
1 743
3 117
1 897

646
461
495
630
193
103
36
1249 und mehr ........

Ohne Angabe ...,..

Zullmmcn... 24 894 7I 880

1

2

49 und mehr .

Ohne Angabe

lnsgesamt Öffentliche
Schulen

Private
Schulen

Lehrgang an
öffentlichen

lnstituten

Lehrgang an
privaten

lnstituten

Fernlehrgang
an öffentlichen

lnstituten

Fernlehrgang
an privaten
lnstituten

Zuremmcn... 6 375 2 705

-52-

846

;
1

1

1

1

I



9 Geförderte 1999 nach Dauer der Maßnahrne, Fortbildungsstätten, Vo!!-, Teilzeitfällen und Geschlecht
Anzahl

Fortbildungsstätlen

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter ...

Monaten

Ohne Angabe

lnsgcramt

Teilzcitfällc
Zusammcn

Auslandsfall
(§ s Abs. 2)

1

1

3
6
I

;
11

20
I

56
8

67
58
54

249
1

534

24
30
36
42
49

3
6
I

12
15

21
24
30
36
42
49

16
92

411
955

1 621
1 626
2367
2 493
5 196
3 513
2 056
1 978

174

14
66

294
723

1 132
1 108
17(x)
1 949
3 973
3 101
1 E22
1 7E0

159

2
26

117
232
489
518
667
544

't 223
412
234
19E

15

5
19
E3

212
240
223
336
373
850
566w
ß1

3 770

5
15
rl8

167
171
177
24
294
694
492
2@
425
a:

3 056

2
29
70

166
145
171
141
366
2ß
223
246

12

11
116

214
485
774
u2

1 169
1&
2 505
19.16
I 092

760i

25
82

174
410
401
625
501

1 392
679
3v
209

4 861

'13

56
117
278
231
405
357
975
592
303
1E5

3 638

12
26
57

132
170
220
11/l
417
a7
31
24

:
I 323

1

3
11

7
10
6

16
16
13
32

2249A I 819 11 398

llännlich

1

17
49
93
7E

111
1G5
268
203
162
207

11

1 305 9 393

Wciblich

2
9

4
97

200
233
278
2E2
5zl3
191
65
53

:
2 006

116

1

3
b
I

12
15
1E

2'l
24
30
36
42

- 3.............. . ....
- 6............ ........
- 9..........................
- 12 .. .......
- 15..........................
- 1E ..... ....................

9
37

170
388
574
609
891
1E2
962
755
o27
707
82

;
I
7
6
7
6

15
14
10
2E

;
1

9
7

3E
5

59
,15

4
227

i
tl3tl

10
11

1

1E
3
8

13
14
22

100

49 und mehr
Ohne Angabe

Zurammen... 17 821 95

;
12
21
73
67
60
36
98
45
61
39

1

61ta

;
35
45
69
46
8E
79

156
74
60
56

:
715

1- 3
3- 6
6- I
9-12

12-15
15-1E
1E - 2'.1

21 -24
24-§
30-36
36-42
42-49

;
4
1

3

1

2
3
4

49 und mehr .

Ohne Angabe

Statistisches Bundesamt, Fachsede 1 1, Reihe 8, 1999

Lehrgang an
öffentlichen

lnstituten

[ehrgang an
primten

lnstituten

Femlehrgang
an öftentlichen

lnstituten

Femlehrgang
an Privaten
lnstituten

lnsgesaml Öffentliche
Schulen

Private
Schulen

Zurammcn 1677

-53-

20



'10 Geförderte 1999 nach Fortblldungsstätten, Famillenstand und Geschlecht
Vollzeitfalle

Anzahl

Familienstand

lnsgesamt

ohne Angabe
Fortbildungsstätte

Öffenthche Schulen

Pflvate Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten .....

Lehrgang an privaten lnstituten . . ......

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten

Fernlehrgang an privaten lnstituten .. ..

Auslandsfall (§ 5 Abs 2\ .

lnsgesamt...

Öffentliche Schulen .. ... .

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten .....

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öftentlichen lnstituten .

Fernlehrgang an privalen lnstituten .... ..

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ..

Öffentliche Schulen

Prrvate Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstrtuten .... .......

Lehrgang an privaten lnstituten

Femlehrgang an öffentlichen lnstituten ......

Fernlehrgang an privaten lnstituten ............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) . ... . . .. .. ......

Zusanrnen...

128

42

129

50

15

7

10

6

319
't 13

282

138

31 269 23 213

11 585

4 145

11 450

4077

8

4

8 880

27'.to

10 065

3231
7

1

27C5

1 435

1 385

846

1

3

6 375

I 842

3264
I 178

2919
7

3

6 621

2094
714o
2279

6

1

2221

1 '.t70

1 038

640
,|

2

5 072

2 281

719

2 851

964

1

1

6 817

1 973

533

2 603

833

I

308

186

24
131

871

3,19

69

22

100

29

220

38

17

852

212

60

213

88

573

107

53

69

50

Männlich

5

1

I
2

Zusanrnen... 21891 18 l,tl 5 9't3

Weiblich

59

20

29

21

10

6

1

4

129 21 279

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1'1 , ReiheS, 1999

lnsgesamt
ledig verheiratet

dauernd
getrennt
lebend

verwitwet geschieden

-54-



Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbilden-
den Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Oaten sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich eßcheinenden Veröffentlichung
entspncht dem cler Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für alle
beruflichen Schulen erschernen ergänzende Tabellen für die Schüler
rn der Untergliederung nach Schularlen, Alter, Staatsangshörigkeit,
Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Abschlußarten und
Fachrichtung. ln einem Anhang werden Oaten über die Schulen des
Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studienseminaren
dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche Be-
rutsausbildung veröflentlicht. Zusammenlassende Übersichten ver-
mrtteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-
denden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung. Oie
aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlußprütun-
gen werden übeMiegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüfungen zu-
sammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studierende an Hochschulen
Oiese Veröflentlichung erscheinl jähilich jeweils lür das Winterseme-
ster mit Angaben über die deutschen und ausländischen Studieren-
den und Studienantänger in der Aufgliederung nach Hochschularten,
Hochschulen und Bundesländern, sowie differenziert nach Studien-
fächern, angestrebter Abschlußprülung und einigen anderen Merk-
malen. Für die Studienanfänger erscheint eine entsprechende Ver-
öffentlichung ieweils auch für das Sommersemester. Vonivegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentenstatistik werden
semesteruveise in einem Vorbericht bekanntgegeb€n.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Uber die von Hochschulen und Prütungsämtern gemeldeten Ab-
schlußprüfungen wid jährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studi-
endauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung sind jeweils die
Ergebnisse des Wintersemesters und des folgenden Sommerseme-
sters zu einem Prülungsjahr zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
4.3.1: Nichtmonetäre hochschulstatlstlsche Kennzahlen
Diese Veröflentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen lür den Hochschulbereich in Form von Zeitreihen, die
jährlich longeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem
der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung aktu-
eller Entwicklungen. Sie umlassen bevölkerungsbezogeno Bil-
dungsquoten (Studienberechtigte, Sludienanfänger), Studenten-Per-
sonal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und Lilnderergeb-
nisse, die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen unter-
gliedert sind.
4.3.2: Monetäro hochschutstatistische Kennzahlen
Oiese Veröffentlichung enthält Kennzahlen, die au, d€r Basis der Er-
gebnisse der Jahresrechnungsstatistik der öflentlichen Haushahe
und auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik berechn€t wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben je Einwohner und ie Studie-
renden, Anteil der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela-
tron zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup-
pen, Hochschularten und Ländem werden die laurenden Ausgaben
(Grundmittel) ie Studierenden, ie Absolvent und je Professorenstelle
dargestellt. Außerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver-
waltungseinnahmen und Drittmittel je Professorenstelle sowie die
Ergebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum Personal
der Hochschulen für Forschung und experimentolle Entwicklung.

4.4: Personal an Hochschulen
ln der jährlich erscheinenden Veröflentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-
terhin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.
4.5: Finanzen der Hochschulen
Oiese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Ausga-
ben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben und -einnahmen erlolgt auch nach Bundesländern.
4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Veröftentlichung erscheint iährlich ieweils für das Winterseme-
ster mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in der
Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern sowie
nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden Angaben
über ausländische Gasthörer nach Herkunttsländern gemacht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingestellt).

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Reih€ werden lährricä Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG gelörderten Schüler und Studenten, den finanziellen Auf-
wand, Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen
Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
tortbildungsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden iähdich turgaben über die Zahl der nach dem
AFBG (auch sogenannten Meister-BAföG) geförderten Voll- und Teil-
zeitfälle, den linanzi€llon Aufwand, Art, Umfang und Höhe der För-
derung sowie nichtfinanlello Merkmale der Geförderten darstellt.
Hiezu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der
Geförderten.

Reihe S: Sondeöeiüäge
S. 1: Wlssenschaftllches und künstlerisches Personal an Hoch-
schulen 1989
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hoch-
schularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und
Forcchungsbereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe
'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wissenschaftlicher Oualifikation, sowie nach dem Alter
vorgenommen.

lnlormatlonen über dle Arsgaben der öflentlichen Haushalte für
Eildung, Msserrscäe,t uN Kultur werden in d6r Reihe 3.4, für
Sozä/e Sbäerung uN Gesudleit, Sport und Erholung ln Reihe 3.5
sowle für öffenüche uN ötlentlich gefüdede Einrichtungen flr
Wissensclpt Forschung und Entwicklung in Reihe 3.6 der Fach-
serie 14 "Finanzen und Steuern" veröffentlicht.

Ergänzend wird auf die th€matische Ouerschnittsveröffentlichung
Blldung lm Zahbnsplegel (iährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbe-
reich onthält.

(m ) Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rlng 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Vedag Metzler-
Poeschel, Verlagsausliefrung SFG-Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93 53
35, erhältlich.
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